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Für die kleinen Schülerinnen und Schüler ist diese Situation be-
sonders schwierig, geprägt von Ungewissheit und den Sorgen 
ihrer Eltern. Umso erfreulicher ist es, dass der Schwaben Park die 
Initiative ergriffen hat, den Kindern einen Tag voller Spaß und 
Abenteuer zu ermöglichen.

Silke Olbrich, Rektorin der Grundschule, zeigte sich begeistert 
von der großzügigen Geste. Am Montag, 22.07.2024, haben rund 
120 Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte den Schwaben 
Park besucht und dort einen unbeschwerten Tag verbracht.

Auch die Firma Maier Reisen aus Cronhütte unterstützt diese 
Aktion tatkräftig und bringt nicht nur die Schüler und Lehrkräf-
te zum Schwaben Park und zurück, sondern verzichtet dabei auf 
den Großteil der Transportkosten, um den Kindern die Anreise 
zu erleichtern.

„Es ist uns eine Herzensangelegenheit, den betroffenen Fami-
lien in dieser schwierigen Zeit etwas Freude und Normalität zu 
schenken, so André Hudelmaier, Geschäftsführer des Schwaben 
Parks. „Wir freuen uns, den Kindern einen Tag fernab von Sorgen 
und Ängsten ermöglichen zu können.“

Schwaben Park schenkt Grundschul- 
kindern aus dem Hochwassergebiet  
Rudersberg einen unbeschwerten Tag
Der Schwaben Park setzt ein Zeichen der Solidarität und Freude, 
indem er Grundschulkindern, die vom Hochwasser in Rudersberg 
betroffen sind, einen unvergesslichen Tag im Freizeitpark er-
möglicht. In enger Abstimmung mit Bürgermeister Raimon Ah-
rens wurde beschlossen, den Kindern diesen besonderen Ausflug 
zu schenken, um ihnen eine wohlverdiente Auszeit von den aktu-
ellen Herausforderungen zu bieten.

Die Grundschule in Schlechtbach musste aufgrund der schweren 
Hochwasserschäden ins Schulzentrum ausweichen. Am Tag nach 
dem Hochwasser bot sich im Gebäude der Grundschule ein Bild 
des Grauens laut Aussage des Bürgermeisters: Alles war voller 
Schlamm, und an Unterricht war dort auf absehbare Zeit nicht 
zu denken. Eine Woche lang fiel der Schulbetrieb aus, aber die 
Sanierungsarbeiten laufen bereits auf Hochtouren. Die Grund-
schulkinder werden in einem Ausweichquartier unterrichtet.

Im Freibad Steinenberg startet pünktlich zum Sommerfe-
rienbeginn am Donnerstag, 25.07.2024 nach mehrwöchi-
ger Zwangspause wieder der Badebetrieb. Die Reparatur-
arbeiten sind nun endlich soweit abgeschlossen, dass der 
Betrieb wieder aufgenommen werden kann. Ab 10:00 Uhr 
ist das Freibad und der Freibadkiosk geöffnet.

In den letzten Wochen haben verschiedene Fachfirmen 
in Zusammenarbeit mit dem Bäderteam und dem Frei-
badförderverein unter großen Einsatz an der Wiederher-
stellung der zerstörten Technikeinrichtungen gearbeitet. 
Nun konnten die benötigten Ersatzteile geliefert werden. 
Allein im Freibad Steinenberg hat der Sachschaden über 
150.000 Euro betragen.

Die Freibäder in Rudersberg und in Steinenberg haben 
nun in den Ferien täglich durchgehend geöffnet und freu-
en sich auf viele Besucher. Die Eintrittspreise sind im Ver-
gleich zum Vorjahr unverändert. Jahreskarten sind in bei-
den Freibädern gültig.

Öffnungszeiten Freibad Steinenberg (ab 25.07.2024)
Montag- Freitag
14:00 – 20:00 Uhr (Tickets direkt an der Freibadkasse)

Samstag, Sonntag und Schulferien: 10:00 – 20:00 Uhr

Kassenschluss ist eine halbe Stunde vor Betriebsende.

Öffnungszeiten Freibad Rudersberg
Montag-Sonntag
10:00 – 20:00 Uhr (Tickets direkt an der Freibadkasse)

Kassenschluss ist eine halbe Stunde vor Betriebsende.

WIEDERERÖFFNUNG 

FREIBAD STEINENBERG

Wir suchen zum nächstmöglichsten Zeitpunkt

Kernzeitkräfte (m/w/d)
im Mini- oder Midijob

Die Tätigkeit umfasst die Betreuungszeit vor und nach dem Un-
terricht in den Schulwochen sowie die Mitgestaltung der Schüler-
ferienbetreuung in den Schulferien.

In der Kernzeitenbetreuung Steinenberg werden Kinder im Grund-
schulalter vor dem Unterricht ab 7.30 und nach Schulschluss von 
11:30 – 14:00 Uhr betreut und begleitet. Im Ganztagesbetrieb am 
Schulzentrum Rudersberg wird eine tägliche Betreuung ab 12:05 
– 17:00 Uhr angeboten. In den Schulferien findet ein Betreuungs-
angebot von 7:30 – 13:30 Uhr statt.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf unsere 
Homepage www.rudersberg.de > Rathaus&Service > Aktu-
elles > Stellenausschreibungen.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Sandra Stadelmann, Sach-
gebietsleitung des Bereichs Bildung und Erziehung unter Tel. 0 71 83 / 
30 05-17 oder per E-Mail an s.stadelmann@rudersberg.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit aussagekräfti-
gen Unterlagen bis 25.08.2024 per E-Mail an: bewerbung@ 
rudersberg.de (bitte im PDF-Format, max. 5 MB) oder an die Ge-
meinde Rudersberg, Hauptamt, Backnanger Straße 26, 73635 
Rudersberg.

 www.rudersberg.de
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AMTLICHE 
NACHRICHTEN

BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Rems-Murr-Kreis
- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Berglen-Rettersburg/Öschelbronn,   
Rems-Murr-Kreis

Vorläufige Anordnung
vom 15.07.2024 Az.: 2716/B5.4-9

1. Besitzentzug
  Zur Bereitstellung von Flächen für Bodenverbesserungs-

maßnahmen (Gemarkungen Rettersburg und Öschelbronn) 
entsprechend dem am 23.12.2015 genehmigten Wege- und 
Gewässerplan wird vom Landratsamt Rems-Murr-Kreis - un-
tere Flurbereinigungsbehörde - nach § 36 Abs. 1 des Flurbe-
reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) im Flurbereinigungsverfahren Berglen-Ret-
tersburg/ Öschelbronn Folgendes angeordnet:

  Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Be-
rechtigten) werden zum

23.09.2024
  Besitz und Nutzung der Grundstücksflächen vorübergehend 

für die Dauer der Maßnahme (Einbau des Oberbodens und 
dreijährige Nachsorgezeit) entzogen. Die Flächen sind in den 
Besitzregelungskarten vom 15.07.2024 in roter Schraffur ge-
kennzeichnet. Diese Karten sind Bestandteil dieser vorläufi-
gen Anordnung.

2. Besitzzuweisung
  Die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Ber-

glen-Rettersburg/Öschelbronn wird ab

23.09.2024
  für den oben genannten Zweck in den Besitz der nach Nr. 1 

entzogenen Flächen eingewiesen. Für die Dauer der Ausfüh-
rung der Bodenverbesserungsmaßnahme (Einbau des Ober-
bodens) wird der Besitz auf die Stadt Winnenden übertragen.

3. Flächenrückgabe
  Die unter Nr. 1 genannten Grundstücksflächen werden den 

Beteiligten nach Beendigung der Bodenverbesserungs-
maßnahmen wieder in Besitz und Nutzung zurückgegeben. 
Diese Flächen sind von der Teilnehmergemeinschaft vor der 
Rückgabe durch ordnungsgemäße Rekultivierung wieder in 
einen bewirtschaftbaren Zustand zu bringen. Der Zeitpunkt 
der Rückgabe wird den Beteiligten gesondert mitgeteilt.

4.  Festsetzung der Geldabfindungen für entgangene Ag-
rarausgleichsleistungen, Nutzungsentschädigungen 
und Ertragsausfälle

4.1 Entgangene Agrarausgleichsleistungen:
  Für die in Anspruch genommenen Flächen (siehe Nr. 1) wird 

einmalig für das Wirtschaftsjahr 2024 eine Entschädigung 
für entgangene Agrarausgleichsleistungen gezahlt. Diese 
stellt sich wie folgt dar: 

 Erste Säule (DZ): 247,00 Euro je Hektar
 Zweite Säule (AZL): 40,00 Euro je Hektar

Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Rudersberg 
trotz der außergewöhnlichen Situation gemeinsam mit 
zahlreichen Veranstaltern ein Sommerferienprogramm an.

Seit dem 08.07.2024 ist die Anmeldung für alle Pro-
grammpunkte möglich. Die Ausschreibung des Ferienpro-
grammangebotes und die Anmeldung zu unserem Som-
merferienprogramm erfolgt ausschließlich online über 
unsere Homepage www.rudersberg.de.

Für einige Programmpunkte gibt es noch freie Plätze.

SOMMERFERIENPROGRAMM 2024

Liegen Ihnen die individuelle Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen am Herzen? Legen sie Wert auf Gestaltungsspielraum 
und möchten sich bei der Weiterentwicklung der Neukonzeption 
unseres Jugendhauses einbringen? Haben Sie Lust gemeinsam 
mit jungen Menschen etwas auf die Beine zu stellen? Schätzen 
Sie Arbeitszeiten in den Nachmittags- und Abendstunden? Le-
gen Sie Wert auf eine wertschätzende und engagierte Zusam-
menarbeit im Team? Dann suchen wir Sie als

Sozialpädagoge / Leitung 
Jugendhaus (m/w/d)

sozialpädagogische
Fachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit ab 50%

für die Neukonzeption der offenen Kinder- und Jugendarbeit. In 
unserem zentral gelegenen Jugendhaus und im Sozialraum der 
Gemeinde gibt es viele Möglichkeiten, lebensweltbezogene An-
gebote zu gestalten und sich mit kreativen Ideen zu vernetzen.

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage 
www.rudersberg.de > Rathaus&Service > Aktuelles > Stel-
lenausschreibungen

Wir bieten Ihnen ein wertschätzendes Arbeitsumfeld mit vielen 
Gestaltungfreiräumen sowie eine unbefristete Stelle mit leis-
tungsorientierter Vergütung in Entgeltgruppe S 12 TVöD.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Sandra Stadelmann, Sach-
gebietsleiterin Bildung und Erziehung, unter Tel. 0 71 83 / 30 05-17 
oder per E-Mail an s.stadelmann@rudersberg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit aussagekräfti-
gen Unterlagen bis 01.09.2024 per E-Mail an: bewerbung@ 
rudersberg.de (bitte im PDF-Format, max. 5 MB) oder an die Ge-
meinde Rudersberg, Hauptamt, Backnanger Straße 26, 73635 
Rudersberg.

 www.rudersberg.de

sowie eine
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4.2 Nutzungsentschädigung:
   Für die in Anspruch genommenen Flächen (siehe Nr. 1) wird 

für die Dauer der dreijährigen Nachsorge eine Nutzungsent-
schädigung gezahlt.

  Die Nutzungsentschädigung für landwirtschaftlich genutzte 
Flächen bemisst sich sowohl bei selbstbewirtschafteten Ei-
gentumsflächen als auch bei Pachtflächen (bis zum Ablauf 
der Pachtvereinbarung) nach dem durchschnittlichen De-
ckungsbeitrag.

  durchschnittl. Deckungsbeitrag   
(Ackernutzung)  14,00 Euro je Ar und Jahr

  durchschnittl. Deckungsbeitrag   
(Grünlandnutzung) 11,00 Euro je Ar und Jahr

4.3 Ertragsausfallentschädigungen:
  Kommt es im 4. und 5. Folgejahr bei einer standortgerecht 

angebauten Frucht zu Ertragsausfällen, wird den Bewirt-
schaftern eine Ertragsausfallsentschädigung erstattet. De-
ren Höhe wird auf Antrag des Bewirtschafters jährlich vom 
Landwirtschatsamt bestimmt, soweit nicht der Bewirtschaf-
ter einen höheren Schaden nachweisen kann.

4.4 Berechtigte:
 Die Entschädigungen nach Nr. 4.1 bis 4.3. erhalten:

 a)  die Eigentümer der in Anspruch genommenen Flächen, 
wenn sie diese selbst bewirtschaften,

 oder

 b)  die Pächter, nachdem sie das bestehende Pachtverhältnis 
dem Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - an-
gemeldet und entweder durch Vorlage des Pachtvertrags 
oder bei mündlichem Pachtvertrag durch Bestätigung des 
Verpächters nachgewiesen haben. Bis dahin erhält der Ei-
gentümer die festgesetzte Entschädigung. Er hat sie mit 
dem Pächter zu verrechnen. Bestehende Pachtverträge 
werden durch diese Regelung nicht berührt. Die Pächter 
haben deshalb den vereinbarten Pachtzins weiterhin an 
die Verpächter zu entrichten.

4.5 Auszahlung:
  Die Entschädigungen nach Nr. 4.1 bis 4.3 werden durch die 

Teilnehmergemeinschaft ausbezahlt.

5. Hinweis
  Die Besitzregelungskarten und die Verzeichnisse, aus denen 

sich die nach Nr. 4.1 und 4.2 berechneten Entschädigungen 
ergeben, liegen ab sofort einen Monat lang zur Einsichtnah-
me für die Beteiligten im Landratsamt Rems-Murr-Kreis, 
Stuttgarter Straße 110, 71332 Waiblingen aus. Eine Termin-
vereinbarung ist zwingend erforderlich und kann bei Herrn 
Seiz per Mail an a.seiz@rems-murr-kreis.de oder telefonisch 
unter 0 71 51 / 501-2105 erfolgen.

  Zusätzlich können der Beschluss mit Begründung und die 
Besitzregelungskarten auf der Internetseite des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Ver-
fahren (www.lgl-bw.de/2716) eingesehen werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
  Gegen die vorläufige Anordnung (siehe Nr. 1 und 2) und ge-

gen die Festsetzungen nach Nr. 4 kann innerhalb eines Mo-
nats nach der Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Rems-Murr-Kreis, Sitz Waiblingen, (Hausanschrift: Stutt-
garter Straße 110, 71332 Waiblingen oder bei jeder anderen 
Dienststelle des Landratsamts) eingelegt werden.

7. Begründung
  Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 

hat mit Beschluss vom 30.04.2001 die Flurbereinigung nach 
§§ 1 und 37 FlurbG angeordnet.

  Die Bodenverbesserungsmaßnahmen wurden am 27.07.2016 
und am 28.02.2018 durch das Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
- untere Flurbereinigungsbehörde - genehmigt.

  Der Teilnehmergemeinschaft (TG) wird für die Bodenver-
besserung geeigneter Boden befristet zur Verfügung ge-
stellt. Dadurch werden der TG Kosten erspart. Die Durchfüh-
rung der Maßnahme ist daher dringlich. Zur Durchführung 
dieser Bodenverbesserungsmaßnahme ist die Entziehung 
von Besitz und Nutzung erforderlich.

  Die Entschädigungen nach Nr. 4.1 und 4.2 wurden bereits in 
Verbindung mit dieser Anordnung festgesetzt, um sie den 
Beteiligten alsbald auszahlen zu können und um Härten zu 
vermeiden. Die Grundsätze für die Entschädigungsregelung 
hat das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft 
und Forsten Baden-Württemberg am 09.07.1987 (GABl. S. 
801) erlassen.

gez. Franziska Weyer   
(Obervermessungsrätin)

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Zustellung an die unbekannten Erben nach 
Karlheinz Hirth
Gemäß § 11 des Landesverwaltungszustellungsgesetzes für Ba-
den-Württemberg (LVwZG) wird hiermit bekanntgegeben, dass 
folgende Schriftstücke
 • Mahnung vom 20.07.2022 nach § 14 Landesverwal-

tungsvollstreckungsgesetz – LVwVG (Buchungszeichen: 
5.0100.041130.1)

 • Mahnung vom 17.07.2023 nach § 14 Landesverwaltungsvollstre-
ckungsgesetz – LVwVG (Buchungszeichen: 5.0100.041130.1)

 • Mahnung vom 15.07.2024 nach § 14 Landesverwaltungsvollstre-
ckungsgesetz – LVwVG (Buchungszeichen: 5.0100.041130.1)

öffentlich zugestellt werden, da die Erben als Empfänger des 
oben Genannten unbekannt sind. Versuche, Schriftstücke be-
kanntzugeben und Ermittlungen über den Aufenthaltsort sind 
ergebnislos geblieben.

Name und letzte bekannte Adresse des Adressaten:
Karlheinz Hirth, Galdar, Las Palmas, Spanien

Die Schriftstücke können von Berechtigten innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Tag der Bekanntmachung während der 
Sprechzeiten bei der Gemeindekasse, Backnanger Str. 26, 73635 
Rudersberg im Zimmer 112 eingesehen bzw. abgeholt werden.

Nach § 11 Abs. 2 Satz 6 LVwZG gelten die oben genannten Schrift-
stücke als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. Mit der Zustellung dieser Schrift-
stücke beginnt die in diesen Schriftstücken genannte Rechtsbe-
helfsfrist zu laufen. Das bedeutet, dass diese Schriftstücke nach 
Ablauf eines Monats nach ihrer Zustellung unanfechtbar werden.

Rudersberg, den 22.07.2024

gez. Bürgermeister Ahrens

IMPRESSUM – Herausgeber: Gemeinde Rudersberg. Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Raimon Ahrens oder der Vertreter im Amt. Redaktion: Gemeinde Rudersberg, 
Hauptamt, Backnanger Str. 26, 73635 Rudersberg, Telefon 0 71 83 / 30 05 - 13, Fax 30 05 - 55, 
www.rudersberg.de. Verantwortlich für  Herstellung, Anzeigen, Beilagen und Vertrieb:  
DMZ Verlags- und Werbe GmbH, An der Rems 10, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0, Fax 0 
71 51 / 9 92 10-195, rudersberg@dmz-weinstadt.de, www.dmz-weinstadt.de. 
Redaktionsschluss: i.d.R. Dienstag, 8.00 Uhr. Anzeigenschluss: i.d.R. Dienstag, 12.00 Uhr.  
Erscheinungsweise: i.d.R. wöchentlich, donnerstags, Auflage: ca. 5.430 Stück.
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BERATEN & BESCHLOSSEN

Aus der Sitzung des Ortschaftsrats  
Steinenberg vom 17. Juli 2024
Bürgerfragen:
Eine Bürgeranfrage befasste sich mit dem Schienenersatzver-
kehr aufgrund der Nachwirkungen des Hochwassers.

Ein weiterer Bürger sprach ein Lob an die Gemeindeverwaltung 
zwecks des Büttelaufrufes „Nur zusammen schaffen wir es! Bitte 
unterstützen Sie uns!“ aus. Ortsvorsteher Herr Hägele bedank-
te sich bei Ortschaftsrat Jochen Hahn für die Rasenpflege, die 
er auf unserem Spielplatz beim Ortsamt fachmännisch geleistet 
hat.

Bericht Ortsvorsteher
Ortsvorsteher Herr Hägele führte aus:

„Seit der letzten Sitzung am 28.05.2024 gibt es Erfreuliches 
und Schlimmes zu berichten. Am 09.06.2024 fanden die Kom-
munalwahlen statt. Ein neuer Ortschaftsrat wurde gewählt und 
wird heute eingesetzt. Schlimmes hat sich am 02.06.2024 er-
eignet. Im Dezember 2020 hat sich der Ortschaftsrat mit einer 
Flurneuordnung im Zusammenhang mit einem Hochwasserrück-
haltebecken Tannbach/ Miedelsbach befasst. In der Sitzung am 
04.10.2023 wurde die von einem Ingenieurbüro auch für Steinen-
berg erstellte Starkregenrisikogefahrenkarte, eine Risikoanalyse, 
sowie ein Handlungskonzept gemäß dem Leitfaden „kommuna-
les Starkregenrisikomanagement“ beraten. Welche Katastrophe 
dann am Sonntag auf Montagnacht vom 2. auf den 03.06.2024 

über uns hereingebrochen ist, konnten wir uns bei den vorange-
gangenen Beratungen nicht wirklich vorstellen. Ohne jetzt auf 
alle Ereignisse dieser Nacht einzugehen, will ich doch einige Er-
eignisse ansprechen, die wir so schnell nicht verarbeiten werden 
können.

Unsere Feuerwehr hat in einer dramatischen Rettungsaktion 
bei der Tannbachbrücke an der Gemeindeverbindungsstraße 
nach Steinbruck zwei Fahrerinnen aus ihren PKWs geborgen. Die 
Fahrerinnen hatten Todesangst und konnten nach ihrer Rettung 
auch nicht nach Hause in den Nachbarort. Steinenberg war zeit-
weise von den Verkehrswegen abgeschnitten. Für sie und wei-
tere Personen, die in Steinenberg festsaßen, konnten schnelle 
Übernachtungsmöglichkeiten angeboten werden. Ernsthaft kör-
perlich verletzt wurde meines Wissens niemand. Welch ein Glück! 
Es war kein Katastrophenfilm, nein, traurige erschreckende Wirk-
lichkeit. In der Kanalstraße und der Tannbachstraße fuhren die 
PKWs nicht, sie schwammen. In diesen Straßen waren im Einsatz 
die DLRG und das Technische Hilfswerk und leistete ebenfalls so-
fortige Hilfe. Unglaubliche Bilder und Eindrücke. Aber nach dem 
ersten Schock und dem Entsetzen haben auch wir in Steinenberg 
die Ärmel hochgekrempelt und schon in der Nacht unaufgeregt 
und effizient mit der Beseitigung von Schäden begonnen. Mit 
Tat und Rat sind sich die Bürgerinnen und Bürger gemeinsam 
beigestanden. Die Hilfsbereitschaft war und ist enorm. Aber lei-
der auch die Schäden an privaten und gewerblichen Gebäuden 
und an unserer kommunalen Infrastruktur. Hier hat es auch un-
ser neu renoviertes Freibad schwer getroffen.Wenn es nun nach 
dem „Aufräumen“ im Ort schon wieder ziemlich normal aussieht, 
so täuscht dies. Die Beseitigung der Schäden wird noch sehr 
lange andauern, viel Arbeit, Energie und eine Menge Geld be-
anspruchen. Betroffene benötigen schnelle und unbürokratische 

NOTDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst unter der zentralen 
Notfallnummer 116 117
Montag bis Donnerstag von 18:00 bis 7:00 Uhr am Folgetag, 
Freitag ab 14:00 bis Montag 7:00 Uhr und feiertags durch-
gehend bis 7:00 Uhr am nächsten Werktag.

Sonntagsdienst der Zahnärzte
Am Wochenende von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.
Tel. ische Voranmeldung unter 07 61 / 12 01 20 00.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprech-
stunden, Samstag, Sonntag und an den Feiertagen:  
Tel. 19 222.

Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst unter 01 80 / 6 07 11 22.

Notfalldienst der Kinder-/Jugendärzte im Rems-Murr-Kreis:
Der Kinder- und Jugendärztliche Notfalldienst fi ndet werk-
tags von 18:00 bis 22:00 Uhr, Samstags, Sonntags und Feier-
tags von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr in den Ambulanzräumen der 
neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden statt 
(71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1). Tel 116 117.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere im 
Bereich Rudersberg, Berglen, Althütte und Winnenden
Bitte informieren Sie sich über den tierärztlichen Notfall-
dienst in Ihrer Tageszeitung,  
unter Rufnummer 07000tiernot (0 70 00 / 8 43 76 68) 
oder unter www.tiernotdienst-rems-murr-kreis.de

Notfalldienst der Apotheken für das Wieslauftal, 
Haubersbronn, Schlechtbach, Rudersberg, Althütte
Dienstwechsel 8:30 Uhr.

Dienst am 26. Juli 2024: Central-Apotheke im Kaufl and, 
Schorndorf, Lutherstraße 75, Tel. 0 71 81 / 9 80 25 24.

Dienst am 27. Juli 2024: Löwen Apotheke, Urbach, 
Hauptstraße 5, Tel. 0 71 81 / 99 59 05.

Dienst am 28. Juli 2024: Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, 
Oberer Marktplatz 1, Tel. 0 71 81 / 93 98 10.

Dienst am 29. Juli 2024: Täles Apotheke, Weissach im Tal, 
Welzheimer Straße 42, Tel. 0 71 91 / 3 45 16 50.

Dienst am 30. Juli 2024: Apotheke am Ottilienberg, 
Schorndorf, Silcherstraße 77, Tel. 0 71 81 / 7 13 13.

Dienst am 31. Juli 2024: Uhland-Apotheke, Schorndorf, 
Feuerseestraße 13, Tel. 0 71 81 / 6 30 45.

Dienst am 1. August 2024: Markthaus Apotheke Mache 
Winnenden, Markstraße 44, Tel. 0 71 95 / 31 96.

Dienst am 2. August 2024: Vitalwelt-Apotheke im GeZe 
Schorndorf, Schlichtener Straße 105, Tel. 0 71 81 / 47 49 64.
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Unterstützung. Wir von der Ortschaftsverwaltung wollen gerne 
weiterhin Ansprechpartner dafür sein. Gemeinsam geht es gut, 
ja viel besser. Dies muss weiterhin die Form unseres Zusammen-
lebens insbesondere auf der örtlichen Ebene sein. In diesem Sin-
ne danke ich allen Einsatz- und Rettungskräften, den Behörden, 
insbesondere der Gemeindeverwaltung um Herrn Bürgermeister 
Ahrens, Unternehmen und Vereinen, eben allen, die sich soli-
darisch und mit großer Hilfsbereitschaft eingesetzt haben und 
noch einsetzen. Und nicht zuletzt unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die mich mit ihrer überragenden Hilfsbereitschaft, 
sehr beeindruckt haben.“

OV Hägele nutzte anschließend die Gelegenheit, um die fünf-
jährige Zusammenarbeit im Ortschaftsrat zu reflektieren und die 
Maßnahmen hervorzuheben, die trotz der Herausforderungen, 
insbesondere während der Pandemie, gemeinsam erreicht wur-
den. Zudem fügte er hinzu, dass der bisherige Ortschaftsrat, be-
stehend aus fünf Frauen und fünf Männern, sowohl jüngeren als 
auch älteren Mitgliedern, von Anfang an gezeigt habe, wie wertvoll 
Vielfalt und unterschiedliche Perspektiven für diese Arbeit seien. 
Diese Mischung habe es ermöglicht, kreative und ausgewoge-
ne Lösungen für die Belange der Ortschaft zu finden. Weiterhin 
führte er fort, wie die Anfangszeit der Zusammenarbeit besonders 
herausfordernd gewesen sei. Die Pandemie habe alle vor beispiel-
lose Schwierigkeiten gestellt, sowohl in der Kommunikation als 
auch in der Umsetzung beschlossener Maßnahmen und Projekte. 
Trotz dieser Hürden hätten alle es geschafft, flexibel zu bleiben 
und innovative Wege zu finden, um die gemeinsame Arbeit fort-
zusetzen. Er berichtete, dass in 46 Sitzungen über 600 Tagesord-
nungspunkte beraten worden seien. Rund 200 Bürgerinnen und 
Bürger hätten die Sitzungen besucht und sich zu Wort gemeldet. 
Die große Präsenz und die lebhaften Beratungen führten zu guten 
Beschlüssen. Alle Beschlüsse, die von Ausschüssen und dem Ge-
meinderat zu bestätigen waren, seien zu 100% bestätigt worden. 
„Wir wissen alle, was wir beraten und beschlossen haben. Eine de-
taillierte Auflistung erspare ich uns deshalb, aber einige Themen 
und Maßnahmen haben uns besonders intensiv beschäftigt, die 
auch für unsere Infrastruktur wichtig sind:
 • Die Bebauung des Gebiets Tannbachstraße Nord.
 • Die Jugendarbeit im Jugendraum im Ortsamt, die 2020 be-

gann und seit 2023 in einen selbstverwalteten Jugendtreff mit 
einem Nutzungsvertrag mit den engagierten Jugendlichen 
übergegangen ist.

 • Der barrierefreie Umbau der Bushaltestellen in der Michelauer 
Straße.

 • Der Baubeschluss und Beginn der Bauarbeiten am Feuerwehr-
gerätehaus: 2021 haben wir den Beschluss gefasst, und 2023 
wurde mit den Bauarbeiten begonnen, die hoffentlich bald 
fortgesetzt und 2025 abgeschlossen werden.

 • Die Namensgebung unserer Schule: 2021 haben wir nach in-
tensiven Beratungen und großer Bürgerbeteiligung unsere 
Schule in Grundschule Steinenberg umbenannt.

 • Die Neugestaltung der Parkplätze am Ortsamt: Nach jahr-
zehntelanger Planung konnten wir die Neugestaltung in zwei 
Bauabschnitten endlich realisieren.

 • Die Planungen für das Baugebiet Tannbach Süd: Diese wurden 
weitergeführt von uns maßgeblich mitgestaltet und 2023 mit 
dem Baubeschluss auf den Weg gebracht. Es wird unser der-
zeit größtes Neubaugebiet werden.

 • Die Sanierung des Mittelblocks der Küche in unserer Mehr-
zweckhalle.

 • Die Biotopverbundplanung, insbesondere im Bereich der Holz-
wiesen und der Mühlwand.

 • Die Flurneuordnung im Zusammenhang mit einem Hochwas-
serrückhaltebecken Tannbach/ Miedelsbach.

 • Die erneute Sanierung des Beckenkopfs und der Neuanlage 
des Kinderbeckens im Freibad, sowie die Neugestaltung des 
Gastronomiebereichs.

 • Die völlige Neuanlage der Tannbachbrücke.
 • Die Sanierung Sommerhalde, Rosenstraße und den Irisweg.
 • Den Baubeschluss für die Herstellung der Tannbachstraße.
 • Die Modernisierung der Räume der Ortschaftsverwaltung.

Ich glaube, dies Alles kann sich sehen lassen.“ Anschließend be-
dankte sich OV Hägele bei jedem für die herausragende Zusam-
menarbeit und die kontinuierliche Unterstützung in den letzten 
fünf Jahren. „Durch unser gemeinsames Engagement haben wir 
viel erreicht, ebenso ist er sich sicher, dass der Ortschaftsrat auch 
in den kommenden Jahren weiterhin erfolgreich zusammenarbei-
ten wird.“ Bei Herrn Bürgermeister Ahrens persönlich und seinem 
Team im Rathaus bedankte er sich im Namen des Ortschaftsrats 
für Rat und Unterstützung herzlich. Weiterhin fügte er hinzu, dass 
im Ortschaftsrat ein sehr großer Wert auf eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit dem Rudersberger Gemeinderat gelegt werde. 
Zudem bedankte er sich ausdrücklich für die immer bestätigten 
Beschlüsse durch den Gemeinderat. Auch bedankte OV Herr Hä-
gele sich bei allen Vereinen und Institutionen, bei den Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich in vielfältiger Weise ehrenamtlich für unsere 
Ortschaft eingesetzt haben.
OV Hägele: „Heute nun erleben wir einen bedeutenden Umbruch 
im Ortschaftsrat, da die Hälfte der bisherigen Mitglieder aus dem 
Gremium ausscheidet, einschließlich meiner Person. Dieser Mo-
ment ist von etwas Wehmut, aber auch von Stolz auf das Geleiste-
te geprägt.“ Er verabschiedete die Mitglieder des Ortschaftsrats, 
die dem neu gewählten Ortschaftsrat nicht mehr angehören:
Heike Kastl: Heike Kastl ist seit Juli 2019 Mitglied im Ortschafts-
rat und nicht mehr zur Wiederwahl angetreten. OV Hägele be-
zeichnete Heike Kastl als engagierte und lebhafte Ortschaftsrätin, 
die 2019 im ersten Anlauf mit einem respektablen Wahlergebnis 
in den Ortschaftsrat gewählt wurde. Mit ihrer Wahl war der Ort-
schaftsrat paritätisch mit 5 Frauen und 5 Männern besetzt. Bei 
den Beratungen im Ortschaftsrat war ihr immer wichtig, dass 
die Belange der Bürgerinnen und Bürger im Mittelpunkt standen 
und im Ortsamt bürgernah gearbeitet wird. Intensiv hat sie sich 
den Themen beteiligt, etwa der Boulebahn beim Ortsamt – „hier 
hast du auch Hand angelegt und dich auch an der Renovierung 
beteiligt“. Oder auch beim Steinenberger Friedhof und dem im-
mer wieder angesprochenen Offenen Bücherregal und unserer 
Grundschule in Steinenberg hat sie sich angenommen.
OV Hägele: „Liebe Heike, Du bist immer eine gute Ratgeberin 
gewesen. Ich danke Dir herzlich!“
Andreas Kuhn: Andreas Kuhn ist seit September 2014, also 
zehn Jahre Mitglied im Ortschaftsrat und trat nicht mehr zur 
Wahl an. Mit ihm verlässt ein gut vernetzter Ortschaftsrat das 
Gremium, welcher eine große Ortskenntnis in Steinenberg be-
sitzt. Ganz besonders am Herzen liegen ihm auch unsere Spiel-
plätze in Steinenberg. Immer hilfsbereit, kompetent, manchmal 
kritisch, aber immer kooperativ und ergebnisorientiert, so wurde 
er im Ortschaftsrat erlebt.
OV Hägele: „Lieber Andreas, auch Dir mein herzlicher Dank für 
die immer vertrauensvolle Unterstützung und Zusammenarbeit.“
Christoph Schneider: Christoph Schneider ist von Dezem-
ber 1999 bis August 2004 und von Februar 2009 bis Juli 2024 
Mitglied im Ortschaftsrat, also insgesamt 20 Jahre. OV Hägele 
bezeichnete Christoph Schneider als einen engagierten und ge-
radlinigen Ortschaftsrat. Als Verwaltungsfachmann mit großer 
EDV-Kompetenz hat er die Arbeit im Ortschaftsrat und somit 
die Entwicklung in Steinenberg über viele Jahre hinweg wesent-
lich mitgeprägt. Mit 20 Jahren Mitgliedschaft zählt er zu den 
Langstreckenläufern im Gremium. Aber nicht nur im Ortschafts-
rat hat er Durchhaltevermögen. Als langjähriger 1. Vorsitzender 
der Sportfreunde Steinenberg – nach Mitgliedern der zweitgröß-
te Verein in Rudersberg – hat er den Verein über die Jahre breit 
aufgestellt und mit vielen neuen Angeboten für alle Bevölke-
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rungsgruppen weiterentwickelt. Seine Erfahrungen und Experti-
se der Vereinsarbeit hat er in die Beratungen des Ortschaftsrats 
eingebracht. In den letzten Jahren hat er sich intensiv mit dem 
Radwegenetz in Steinenberg und Umgebung befasst und gute, 
vernünftige Verbesserungen angeregt. Einen Weihnachtsmarkt 
ohne den musikalischen Abschluss von ihm und seiner Schwester 
kann man sich nicht vorstellen! Mit ihm scheide ein langjähriger 
von ihm sehr geschätzter kompetenter Kollege aus dem Ort-
schaftsrat aus.

OV Hägele: „Lieber Christoph, Dir ein von Herzen kommendes 
großes Dankeschön.“

Irmgard Nagel: Irmgard Nagel ist seit September 2004 Mitglied 
im Ortschaftsrat und davor zehn Jahre Ortsvorsteherin von Stei-
nenberg von Oktober 2009 bis September 2019 gewesen. Von 
2014 bis 2024 war sie Mitglied im Gemeinderat in Rudersberg. 
Irmgard Nagel trat nach 20 Jahren aktiver Kommunalpolitik im 
Ortschaftsrat und Gemeinderat nicht mehr zur Wiederwahl an. 
OV Hägele würdigt die kommunalpolitische Arbeit von Irmgard 
Nagel. Mit ihr scheide eine weitere verdiente Langstreckenläu-
ferin der Steinenberger Kommunalpolitik aus dem Ortschaftsrat 
aus. In 20 Jahren sei viel Entscheidendes in Steinenberg gesche-
hen, das sie als Ortschaftsrätin und insbesondere als Ortsvor-
steherin wesentlich mitgestaltet habe. Bestens vernetzt in Stei-
nenberg und in der Gesamtgemeinde Rudersberg habe sie die 
Interessen der Bürgerinnen und Bürger Steinenbergs engagiert 
und erfolgreich vertreten, immer mit dem Blick für Rudersberg 
als Gesamtgemeinde. Besonders am Herzen lagen ihr die Stei-
nenberger Infrastruktur mit den über die Jahre immer weniger 
werdenden Einkaufsmöglichkeiten. Mit ihrem Ladengeschäft mit 
Poststelle habe sie über viele Jahre zur Grundversorgung der 
Steinenberger Bürgerinnen und Bürger beigetragen. Mit origi-
nellen, gelungenen Ideen (Malwettbewerb von Kindern) habe 
sie den sehr schönen Spielplatz beim Ortsamt auf den Weg ge-
bracht und realisiert. Zusammen mit Bürgerinnen und Bürgern sei 
von ihr der Weihnachtsmarkt und der Osterbrunnen organisiert 
worden – nur ein Ausschnitt ihrer erfolgreichen Aktivitäten als 
Ortschaftsrätin, als Ortsvorsteherin und als engagierte Bürgerin.

OV Hägele: „Liebe Irmgard, auch Dir mein ganz herzlicher Dank 
für dein langjähriges, engagiertes Wirken für unsere Ortschaft.“

Da OV Hägele es nicht nur bei warmen Worten belassen wollte, 
überreichte er den ausscheidenden Ortschaftsrätinnen und Ort-
schaftsräten ein Buchgeschenk der Erinnerungen von Wolfgang 
Schäuble. Hierbei wünschte er viel Freude bei der Lektüre.

Weiterhin teilte er noch eine personelle Veränderung mit: Frau 
Stocker – Geschäftsstelle des Ortschaftsrats/Bürgerbüro – ist 
seit 01.07.2024 für die Geschäftsstelle des Gemeinderats zu-
ständig. OV Hägele habe sich bei ihr im Namen des Ortschafts-
rats für die kompetente Unterstützung bedankt.

Ehrungen und Verpflichtung der neu gewählten Ort-
schaftsräte/ Ortschaftsrätinnen
Die Ortschaftsräte Jürgen Körner und Christoph Schneider 
wurden für ihre 20 jährige Tätigkeit als Ortschaftsräte geehrt. 
Bürgermeister Ahrens überreichte ihnen die Ehrenurkunde des 
Gemeindetags Baden- Württemberg und bedankte sich für ihr 
kommunalpolitisches Engagement.

OV Hägele führt aus: „Während wir auf die letzten fünf Jahre zu-
rückblicken, dürfen wir nicht vergessen, dass noch viel Arbeit vor 
uns liegt. Der Schutz unserer Umwelt, die Förderung nachhaltiger 
Praktiken und die Verbesserung der sozialen Infrastruktur blei-
ben zentrale Themen. Unsere Zusammenarbeit und der Einsatz 
jedes Einzelnen von Euch sind entscheidend, um diese Heraus-
forderungen zu meistern und weiterhin positive Veränderungen 
zu bewirken. Ich bin zuversichtlich, dass die verbleibenden und 

neuen Mitglieder des Ortschaftsrats diese Aufgaben mit ebenso 
großem Engagement angehen werden.“

Bürgermeister Ahrens verpflichtete die neu gewählten Ort-
schaftsrätinnen und Ortschaftsräte mit der Verpflichtungsformel.

OV Hägele wünschte den Mitgliedern des Ortschaftsrates weiter-
hin eine gute Zusammenarbeit im Gremium und gute Ideen, wie 
in schwierigen Zeiten die anstehenden Aufgaben bewältigt und 
finanziert werden können. Er stellt fest, nun gebe es einen einge-
setzten Ortschaftsrat, dem er nach 35 Jahren nicht mehr als Mit-
glied angehöre. Die Wahl einer Ortsvorsteherin/ eines Ortsvorste-
hers und der Stellvertreter werde nach den Sommerferien zeitnah 
durchgeführt werden. Bis zur Neuwahl werde er die Aufgaben des 
Ortsvorstehers weiterhin kommissarisch wahrnehmen.

Bürgermeister Herr Ahrens richtete noch einige Worte an OV 
Hägele. Dieser sei seit stolzen 35 Jahren im Ortschaftsrat dabei. 
Er bedankte sich bereits im Voraus bei OV Hägele für die bishe-
rige Zusammenarbeit und für das gute Miteinander. Auch teilte 
er mit, dass OV Hägele noch für die nächsten Wochen – bis zur 
Ortsvorsteherwahl – Ortsvorsteher bleibe.

Verschiedenes
Die Geschäftsstelle mit Geldautomat der Volksbank 
Stuttgart e.G.
Die Geschäftsstelle mit Geldautomat der Volksbank Stuttgart 
e.G. in Steinenberg wird dauerhaft geschlossen bleiben. Die 
bisherigen Nutzer/Kunden wurden bereits von der Volksbank 
Stuttgart e.G. hiervon schriftlich benachrichtigt. Grund für die 
Schließung ist nicht allein die Hochwasserkatastrophe, sondern 
auch die geringen Nutzerzahlen. Bedauerlicherweise gab es kei-
ne Überlegungen den Geldautomaten zusammen mit der Kreis-
sparkasse Waiblingen zu erhalten.

Freibad Steinenberg
Die Reparaturarbeiten im Freibad Steinenberg gehen voran. Die 
Ersatzteile treffen zeitnah ein, sodass mit der Wiedereröffnung 
des Freibades zeitnah gerechnet werden kann.

OV Hägele bedankt sich bei der Gemeindeverwaltung, den 
Schwimmmeistern, den Helferinnen und Helfern des Freibadför-
dervereins hier insbesondere bei Herrn Helmut Hoog der bei der 
Sitzung anwesend war und den beteiligten Firmen für ihr gro-
ßes Engagement auch das Steinenberger Freibad baldmöglichst 
wieder eröffnen zu können.

EC-Kartenlesegerät für das Ortsamt Steinenberg
OV Herr Hägele weist erneut auf die Dringlichkeit der Einrich-
tung eines EC-Kartenlesegerätes im Ortsamt/ Bürgerbüro hin.

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates  
Asperglen vom 18. Juli 2024
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
OV Schindler gab bekannt, dass folgende Grundstücke verpach-
tet wurden:
 • Teilfläche Ackerland Gemarkung Necklinsberg, Gewann 

Stockäcker Flst. 425
 • Wiesenfläche Gemarkung Necklinsberg, Gewann Stockäcker 

Flst. 339

Ehrungen
Geehrt wurden durch Bürgermeister Ahrens die Ortschaftsräte:
 • Ruben Wagner für 25 Jahre Tätigkeit im Ortschaftsrat, davon 

15 Jahre als stellvertretender Ortsvorsteher
 • Klaus Weiler für 20 Jahre Tätigkeit im Ortschaftsrat
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Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte
Frau OV Schindler würdigte die Arbeit des Ortschaftsrats As-
perglen in der vergangenen Amtsperiode und bedankt sich für 
eine konstruktive und professionelle Zusammenarbeit bei allen 
Mitgliedern. Besonderer Dank gilt dem Engagement der Ort-
schaftsräte Frau Melanie Osman mit 5 Jahren Tätigkeit, Frau 
Sandra Kufner mit 10 Jahren und Herr Matthias Degout mit 10 
Jahren Tätigkeit, die mit Ablauf dieser Amtsperiode aus dem 
Gremium ausscheiden. Frau OV Schindler fasste die vergangene 
Amtsperiode wie folgt zusammen:

Die Verabschiedung der drei ausscheidenden Ortschaftsräte 
Melanie Osman, Sandra Kufner und Matthias Degout, möchte 
OV Schindler mit einem Rückblick auf die letzten 5 Jahre verbin-
den. Das Ausscheiden der drei Ortschaftsräte erfolgt auf eige-
nen Wunsch und der Ortschaftsrat verliert drei sehr aktive Ort-
schaftsräte, die immer mit Rat und Tat jederzeit zur Verfügung 
standen. Die ausscheidenden Ortschaftsräte haben ihre Aufga-
be sehr ernst genommen, obwohl auch dieses Ehrenamt nicht 
immer leicht war. Einesteils galt es die Interessen der Teilorte 
Asperglen, Krehwinkel und Necklinsberg wahrzunehmen, ande-
rerseits galt es den Gesamtüberblick der gesamten Gemeinde 
mit einzubeziehen und maßvoll mit den Mitteln umzugehen. Der 
Ortschaftsrat kann die Anliegen der Bürger oftmals im Vorfeld 
bearbeiten und erledigen, oder an die Verwaltung weitergeben. 
Das hat auch einen kleinen Nachteil- es kommt nicht immer an 
die Öffentlichkeit, was im Vorfeld bereits geleistet wird. Trotz-
dem ist dem Bürger schnell und unbürokratisch geholfen. Diese 
Wahrnehmung des Ortschaftsrates hat zur Folge, dass in unse-
ren Teilorten ein bürgerschaftliches Engagement vorhanden ist. 
Es finden sich immer hilfsbereite Bürger, die bei den einzelnen 
Aktivitäten gerne und ohne groß nachzufragen sich mit einbrin-
gen. Am deutlichsten zeigte sich dies bei der Hochwasserkatas-
trophe. Dabei halfen sich die Bürger gegenseitig auf beeindru-
ckende Weise. Hier war ein Miteinander entstanden, wie es seit 
langem nicht mehr stattgefunden hat. Auch bei den Festivitäten 
finden sich Bürger, die uns gerne unterstützen.

Die letzten fünf Jahre waren geprägt von Beschränkungen durch 
Corona, durch den Ukraine Krieg und jetzt durch die Flut. Dies 
hatte auf alle Auswirkungen, von denen wir seither niemals dach-
ten, dass solche Szenarien stattfinden würden. Seitens des Ort-
schaftsrates waren wir in den Sitzungen und im sonstigen Han-
deln zu Coronas Zeiten sehr eingeschränkt. Es führte aber leider 
auch zu Auseinandersetzungen und Misstrauen in der Bevölke-
rung, ganz abgesehen von den psychischen Belastungen durch 
die lange Zeit der Isolation. Welche Auswirkungen es letztlich 
auf unsere Kinder noch haben wird, wissen wir nicht. Zudem kam 
dann noch der Krieg in der Ukraine mit der großen Unsicherheit, 
was diesbezüglich noch auf uns zukommen wird. Und nun noch 
die Flut mit all seiner Zerstörung und wie das zu bewältigen sein 
wird. Dies wird eine große Aufgabe für die Zukunft in unserer Ge-
meinde sein! Ohne die Unterstützung von Land und Bund wird 
dies kaum möglich sein.

Aber nun zu den Themen des Ortschaftsrates der letzten fünf 
Jahre mit denen er sich beschäftigte. OV Schindler zeigt einen 
Ausschnitt der stattgefundenen Entscheidungen:

Auf der Tagesordnung standen die Erstellung von Bebau-
ungsplänen, wie Schönblick, Talblick in Necklinsberg. In Asper-
glen wurden die Bebauungspläne im Steinhausweg, Fuchsweg, 
Dachsweg, sowie in Krehwinkel die Staufenstraße erstellt. Diese 
Bebauungspläne sind dem geschuldet, dass auch hier in unse-
ren Teilorten dringend zusätzlicher Wohnraum erforderlich ist. 
Größtenteils sind diese Bauplätze bereits bebaut, was auf die 
Notwendigkeit hindeutet. Die innerörtlich mögliche Bebauung 
steht in unseren Augen im Vordergrund allerdings deckt diese 
leider nicht den Bedarf an Wohnraum und so entschlossen wir 

uns, als die Möglichkeit vorhanden war, die Ortsrandlagen mit 
einzubeziehen, um den Bürgern vor Ort eine weitere Bebauung 
zu ermöglichen. In Asperglen ist noch eine Bebauung an der 
Krehwinkler Straße und im Täle geplant. In Necklinsberg bei-
spielsweise sind die geschaffenen Bauplätze weitestgehend für 
ortsansässige Bürger vorgesehen. Auch die Vergaberichtlinien 
der Gemeinde geben vor, den ortsansässigen Bürgern mit einer 
objektiven Punktevergabe das Bauen in unseren Ortschaften zu 
ermöglichen. In Asperglen kamen bei dem neuen Baugebiet bei 
über 70 Bewerbungen nur Rudersberger Bürger zum Zug.

Bebauungspläne und Straßenausbauten erfreuen natürlich nicht 
jeden Bürger. Der Ortschaftsrat ist jedoch auf ein einvernehmli-
ches Miteinander bedacht und nimmt die Sorgen der einzelnen 
Bürger ernst. Das Möglichste zu geben und die Interessen ge-
genüber zielführend abzuwägen und damit einen Konsens zu fin-
den, sollte die Aufgabe des Ortschaftsrates sein.

In Asperglen wurde die Hohe Straße ausgebaut und gleichzeitig 
die Kanäle in ein getrenntes Kanalsystem ausgewechselt. Ebenso 
wurde in der Brückenstraße, Steinhausweg, Krehwinkler Straße 
und Fasanenweg die Kanäle erneuert. In der Hohen Straße zeig-
te diese Auswechslung bei dem Hochwasser bereits Wirkung.

Im Jahre 2021 wurde die Straßenbeleuchtung auf LED umge-
stellt.

Der Ausbau des Glasfasernetzes in den südlichen Teilorten ist 
nun geplant, wenn eine Vorvermarktung von 40% erreicht wird. 
Für den örtlichen Nahverkehr wurde der Neuvergabe von neuen 
Linienbündeln Welzheimer Wald/Wieslauftal ab Frühjahr 2025 
zugestimmt. Dies bedeutet vor allem für unseren Teilort Neck-
linsberg eine deutlich bessere Anbindung an Rudersberg, Welz-
heim und Schorndorf.

In Asperglen stand der Hochbehälter auf der Tagesordnung um 
die Wasserversorgung der südlichen Teilorte, durch die Fassung 
der uns zur Verfügung stehenden Quellen, zu verbessern. Dieser 
Hochbehälter wird demnächst in Betrieb genommen, die offizi-
elle Einweihung erfolgt noch.

Erst im Oktober 2023 wurde dem Starkregenrisikomanagement 
zugestimmt. Nach der Flutkatastrophe zeigt sich, dass dies die 
Katastrophe sicher nicht verhindert hätte, aber vielleicht etwas 
abgemildert hätte.

Im Mai wurde dem Baubeschluss zum Ausbau der Teichstra-
ße und der Südhalde zugestimmt. Dabei werden die Kanäle in 
Schmutz- und Regenwasser getrennt und entsprechend dimen-
sioniert. Auch hierbei zeigt sich nach der Katastrophe die For-
derung einzelner Bürger vor Jahren diese Kanäle zu richten als 
richtig. Die Südhalde und Teichstraße haben großen Schaden 
bei der Flut genommen und daher ist der Ausbau dringend er-
forderlich.

Weiter standen zahlreiche Baugesuche auf der Tagesordnung.

Wir schauen uns jedes Jahr die Straßen, Feldwege mit den Bach-
läufen an, um der Verwaltung den Handlungsbedarf zu melden.

Auf dem Friedhof Krehwinkel wurde dank des Engagements der 
Firma Ziegler eine Überdachung aufgebaut. Für die Vorarbeiten 
sorgte der Bauhof. Dank einer privat aufgestellten Spenden-
sammlung konnte in Necklinsberg eine Calisthenics Anlage auf-
gebaut werden. Ebenso wurde in Necklinsberg für die alte Glo-
cke ein Türmchen vor dem Gemeinschaftshaus erstellt, in dem 
die Glocke nun gut sichtbar ist.

In der gesamten Gemeinde wurde die Unechte Teilortswahl 
abgeschafft um das Wahlergebnis gerechter zu verteilen. Dies 
hat auch für den Ortschaftsrat Auswirkungen. Leider konnte für 
Necklinsberg nur zwei Kandidaten gefunden werden. Dafür sind 
aus Asperglen vier Kandidaten in den Ortschaftsrat gewählt wor-
den. Allerdings möchte OV Schindler betonen, dass auch bisher 
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jeder Ortschaftsrat so verantwortungsvoll mit seinem Amt um-
gegangen ist und alle Teilorte gleichberechtigt vertrat.

Auf jeder Sitzung hat sich der Ortschaftsrat direkt mit den An-
liegen und Fragen der Bürger befasst. Jeder Bürger kann in der 
Bürgerfragestunde sein Anliegen vorbringen, damit dieses be-
arbeitet werden kann. Außerdem ist jeden Mittwochnachmittag 
für die Anliegen der Bürger das Ortsamt geöffnet. Fünf Jahre ist 
eine lange Zeit, deshalb bittet die OV Schindler um Verzeihung, 
falls die Aufzählungen nicht vollständig sein sollten.

Nun kommt OV Schindler zur Verabschiedung von Ortschafts-
rätin Melanie Osman: Frau Osman ist seit dem 18.07.2019 
im Ortschaftsrat engagiert. Ortsvorsteherin Schindler fällt es 
schwer, Frau Osman ausscheiden zu lassen. Sie iist mit viel Ein-
fühlungsvermögen hier tätig gewesen und hat die Interessen 
direkt ausFrau Osman weitergegeben und so konnten sie direkt 
aufgenommen und beantwortet werden. Frau Osman bringt sich 
zudem in der Dorfgemeinschaft Krehwinkel ein. Sie hat ihr Amt 
sehr gewissenhaft wahrgenommen und war fast bei jeder Sit-
zung und Begehung anwesend.

Ortschaftsrat Matthias Degout ist seit dem 16.09.2014 als 
Ortschaftsrat im Gremium. Herr Degout war die Verbindung 
zum Straßenbauamt des Kreises. Er konnte die Anliegen, die 
die Kreisstraßen unserer Teilorte betraf, unbürokratisch weiter-
geben. Auf diese Weise wurde die Verwaltung entlastet und das 
Anliegen schnell erledigt. Genauso konnte Herr Degout wichtige 
Informationen und sein Fachwissen weitergeben, was dem Ort-
schaftsrat sehr weitergeholfen hat. Zudem war Herr Degout und 
seine Familie immer bereit vor allem auf den Veranstaltungen zu 
helfen. Ortsvorsteherin Schindler hofft, dass sie Herrn Degout 
weiter um Hilfe bitten darf, wenn es wieder notwendig sein sollte. 
Was Frau Schindler am 03.06.2024 nach dem Hochwasserereig-
nis besonders beeindruckte, dass Herr Degout morgens dienst-
lich nach Krehwinkel kam und die Schächte an der Kreisstraße 
leerte. Das hat allen sehr geholfen!

Ortschaftsrätin Sandra Kufner hat die Ortschaften als Ort-
schaftsrätin seit dem 16.09.2014 vertreten. Frau Kufner war mit 
ihrem Wissen und den Kenntnissen vor allem in Necklinsberg sehr 
hilfreich. Ortsvorsteherin Schindler konnte jederzeit auf sie zuge-
hen und sie war gerne bereit zu helfen. Oftmals konnten sie eini-
ges vor Ort klären. Maßgeblich hat sich Frau Kufner bei der Pla-
nung der Gestaltung des Dorfplatzes Necklinsberg eingebracht. 
Sie hat die Vorstellungen der Gestaltung des Platzes zu Papier 
gebracht und umgesetzt werden. Außerdem erstellte Frau Kufner 
das Schild zur Glocke am Gemeinschaftshaus in Necklinsberg.

Für ihre Tätigkeit im Ortschaftsrat bedankt sich OV Schindler 
ganz herzlich bei den ausscheidenden Ortschaftsräten.

Daraufhin wandte sich OV Schindler mit persönlichen Worten 
an alle Mitglieder des Ortschaftsrates. Sie bedankt sich für die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit und dem entgegenge-
brachten Vertrauen in den letzten 5 Jahren bei allen Ortschafts-
räten. Sie weiß es sehr zu schätzen und ist dankbar dafür, einen 
harmonischen Ortschaftsrat hinter sich zu haben. Dadurch kom-
men viele gute Entscheidungen zustande. Die Diskussion um 
die Sache ist wichtig und produktiv. Persönliche Befindlichkei-
ten sollten hier allerdings nicht mit einfließen. Sie ist überzeugt, 
dass dies in der Bevölkerung ankommt und das Wahlergebnis es 
widerspiegelt. In den nächsten fünf Jahren hat der Ortschafts-
rat wieder einiges vor und Frau Schindler freut sich, diese Zeit 
mit den neu gewählten Ortschaftsräten gemeinsam angehen zu 
können. Im Gremium wurden drei neue Ortschafträte gewählt. 
Dies wird Claudia Münzenmayer aus Krehwinkel, Stephan Fritz 
und Florian Kuhn aus Asperglen sein. Ortsvorsteherin Schindler 
freut sich auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit mit al-
len gewählten Mitgliedern.

Es wird nach der Flutkatastrophe sicher keine leichte Zeit wer-
den, aber Frau Schindler denkt, dass die Gemeinde mit den 
Folgen noch ziemlich zu kämpfen hat. Deshalb kann es nur ein 
Anliegen aller sein auch in Zukunft sinnvoll mit den Ressourcen 
umzugehen. Sicherlich werden nicht alle Wünsche erfüllt werden 
können. Aber miteinander diese Zeit durchzustehen wird die Auf-
gabe des neuen Ortschaftsrates sein.

OV Schindler bittet auch die Bürger in dieser schweren Zeit, in 
der die gesamte Verwaltung und der Bauhof sehr gefordert ist, 
sich zu überlegen was wirklich wichtig und notwendig ist. Inner-
halb der Verwaltung hat es Mitarbeiter, die privat von der Flut 
betroffen sind und so einer großen Belastung ausgesetzt sind. 
Da das Bauamt nun eine Fülle von Aufgaben abarbeiten muss 
wurde für das Bauamt eine neue Stelle geschaffen, um der „Flut“ 
an anstehender Arbeit Herr zu werden.

Ihren besonderen Dank möchte Frau Schindler noch an ihren 
Stellvertreter Herrn Wagner aussprechen. Er ist jederzeit bereit 
gewesen Frau Schindler und die Arbeit vor Ort zu unterstützen. 
Wenn Frau Schindler ihn brauchte, hat er sie vertreten sowohl in 
Rat und Tat. Sie waren ein gutes Team, was sehr wertvoll für so 
eine Aufgabe ist.

OV Schindler bedankt sich nun bei der Verwaltung mit sämtli-
chen Mitarbeitern sowie dem Bauhof, an der Spitze besonders 
Bürgermeister Ahrens. Denn letztendlich geht ohne die Verwal-
tung in Rudersberg gar nichts. Mit der Arbeit von Bürgermeis-
ter Ahrens ist er Vorbild für jeden. In der Verwaltung und dem 
Bauhof sind Mitarbeiter, die sehr zuvorkommend und hilfsbereit 
sind! Das freut OV Schindler sehr und sie kommt gerne, wenn sie 
ein Anliegen hat, wohlwissend, dass es auch bearbeitet wird. Dies 
war nicht immer so und deshalb weiß sie es sehr zu schätzen. Ge-
genseitiges Vertrauen, Hilfe und ein Miteinander führen zum Ziel.

Nun verabschiedet OV Schindler Nathalie Stocker. Sie war die 
gute Seele im Haus. Frau Stocker hat den Ortschaftsrat und die 
Verwaltung bestmöglich unterstützt. Es ist nicht groß aufgefal-
len, was Frau Stocker geleistet hat, weil sie es einfach gemacht 
hat. Aber umso mehr freut sich Frau Schindler, dass Frau Sto-
cker die neue Stelle angenommen hat und so die Chance hat 
sich weiterzuentwickeln. Frau Schindler wünscht ihr viel Freude 
bei der neuen Aufgabe!

Ortsvorsteherin Schindler begrüßt Frau Amelie Scholz als Nach-
folgerin von Frau Stocker. Frau Scholz hat sich indessen schon 
dank Frau Stocker sehr gut eingearbeitet und sie wird die Stelle 
genauso gut ausfüllen.

Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte durch 
Bürgermeister Ahrens
Claudia Münzenmeyer aus Krehwinkel, Florian Kuhn sowie 
Stephan Fritz aus Asperglen sind die neuen Gesichter im Ort-
schaftsrat.

Ein herzliches „Willkommen“ von seitens Herrn Bürgermeister 
Ahrens, Frau OV Schindler und dem Ortschaftsrat. Durch die 
Verpflichtungserklärung vereidigte Herr Bürgermeister Ahrens 
den Ortschaftsrat mit den Mitgliedern aus Necklinsberg, Kreh-
winkel und Asperglen. Das „Miteinander und Füreinander“ macht 
unsere Ortsteile stark, so Bürgermeister Ahrens und appelliert 
auch in Zukunft diese Haltung zu bewahren.

Für das Amt des Ortsvorstehers kandidierte die amtierende 
Ortsvorsteherin, Frau Schindler erneut. Weitere Bewerber gab 
es nicht, sodass Frau Schindler in einer offenen Wahl einstim-
mig als Ortsvorsteherin wiedergewählt wurde. Sie bedankt sich 
herzlich für das ausgesprochene Vertrauen und freut sich auf die 
bevorstehenden Aufgaben die zu bewältigen sind. Als stellver-
tretender Ortsvorsteher wurde Herr Ruben Wagner einstimmig 
und ohne Gegenkandidat in einer offenen Wahl wiedergewählt.
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Bericht Ortsvorsteherin
Flutkatastrophe in der Nacht vom 2. auf den 03.06.2024
Auch in den Ortschaften Krehwinkel und Asperglen wurden Häu-
ser, Keller und Straßen überflutet. Besonders getroffen hat es 
die Bereiche Staufenstraße, Teichstraße und Südhalde in Kreh-
winkel. In Asperglen waren die Lange Straße, Krehwinkler Stra-
ße und die Frühlingsstraße betroffen. In Asperglen war fast die 
komplette Stromversorgung durch den Ausfall des Stromvertei-
lers an der Bushaltestelle ausgefallen, was zur Folge hatte, dass 
die Wasserversorgung über den Hochbehälter in Asperglen nicht 
mehr gewährleistet war. Glücklicherweise konnte Wasser vom 
Tiefbrunnen Asperglen in den Hochbehälter durch Kompresso-
ren von Mitarbeitern des Wasserwerks Rudersberg und Wein-
stadt hochgepumpt werden. Ein ganz herzliches Dankeschön an 
die Wassermeister, die zudem die Wasserleitungen nach Rohr-
brüchen absuchten und fündig wurden
Insgesamt war sowohl in Krehwinkel, wie auch in Asperglen ein vor-
bildliches Miteinander vorhanden. Viele Bürger halfen tatkräftig 
mit. Besonders bedanken möchte sich Ortsvorsteherin Schindler 
bei allen helfenden Händen aus der Bürgerschaft. Bei den Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr, die noch in der Nacht kamen und 
anfingen die Keller leer zu pumpen, bis sie zur Personenrettung 
gerufen wurden. Neben den vielen Bürgern vor Ort halfen in be-
sonderer Weise die Mitglieder der Dorfgemeinschaft Krehwinkel 
bei der Beseitigung des anfallenden Abfalls mit – und in Asperglen 
Familie Kurz, die hier für die Müllentsorgung sich einsetzten und 
Containerweise den Müll wegbrachten. Außerdem dankt Orts-
vorsteherin Schindler Ortsvorsteher Alaca für die schnelle Bereit-
stellung der erforderlichen Container in Krehwinkel. So konnte vor 
Ort effizient und schnell die Häuser leergeräumt werden und die 
Müllberge entsorgt werden. Danken möchte Frau Schindler dem 
Roten Kreuz Rudersberg, die sich um unsere Teilorte kümmerten 
und nach dem Rechten schauten, die die Verbindung zu den Not-
fallseelsorgern herstellten und nach Asperglen schickten.
Vielen Dank an all die helfenden Hände! Hier fand ein unglaub-
licher Zusammenhalt und Hilfsbereitschaft statt und jeder, der 
konnte brachte sich ein! Hat es sich gezeigt, dass im Notfall alle 
zusammenhalten! Beeindruckend fand Ortsvorsteherin Schind-
ler auch, dass die betroffenen Bürger sehr verständnisvoll sich 
zeigten und bei vielen hörte sie „es hätte uns noch schlimmer 
treffen können!“. Diese Bescheidenheit bei solch einer großen 
Betroffenheit macht sprachlos.
Danken möchte Ortsvorsteherin Schindler für die bei ihr ange-
kommenen Lebensmittelspenden und Sachspenden die sie ver-
teilen konnte und am Samstag bei der Flursäuberung ebenso mit 
verteilt werden konnten. Diese Spender kamen aus Backnang 
und waren sehr glücklich helfen zu können. Der Rest der Spen-
den brachte Ortsvorsteherin nach Oberndorf, damit sie dort wei-
ter verteilt werden konnte. Insgesamt die Erfahrung machen zu 
dürfen, dass selbst Helfer aus dem ganzen Land kamen, war für 
Ortsvorsteherin Schindler sehr beeindruckend. Allen Helfern bei 
dem Flächenputz am Samstag ein herzliches Dankeschön! Auch 
hier kamen sehr viel Helfer aus Nah und Fern und die Säuberung 
auf der Gemarkung hätten wir nie so schnell hinbekommen!Den 
besonderen dank spricht Frau Schindler dem Organisator der 
Flächensäuberung Herrn Bogusch aus.
Schäden gab es in unseren Teilorten durch die Wassermassen in 
vielen Bereichen, an Straßen, Hangrutschungen, Feldwege wur-
den ausgewaschen und sind teilweise kaum mehr zu befahren. Au-
tos wurden weggespült und sind nicht mehr fahrbereit. Am Wei-
lerbach oberhalb der Verdolung wurde die betonierte Seitenwand 
durch das Wasser abgetragen und die Mauer kurz vor der dem 
Einlauf zeigt große Risse, die dringend gerichtet werden muss, da 
sonst kein Ablauf des Wassers mehr möglich ist. Dies als kurzer 
Abriss über die stattgefundenen Schäden in unseren Ortschaften.

– Seitens der Syna wird die Ortsnetzstation von der Bushalte-
stelle an die Krehwinkler Straße auf Höhe des Ortsamtes verlegt, 
um zukünftig bei einer Überflutung an sicherer Stelle zu stehen. 
Dazu müssen Erdkabel verlegt werden.

– Das Backhaus Asperglen bekam einen neu gemauerten Einsatz 
und konnte so bei einem kleinen Richtfest vergangenen Freitag 
angezündet und ausgebrannt werden. Ortsvorsteherin Schind-
ler möchte sich bei der Firma Buhl Bau und der Gemeinde be-
danken, dass so das Backhaus erhalten werden kann. Zeigt es 
sich doch, dass eine vom Strom unabhängige Möglichkeit zum 
Backen notwendig ist. Es konnten sogar die ersten Salzkuchen 
in den Ofen geschoben werden. Bedanken möchte sich Orts-
vorsteherin Schindler bei einer engagierten Bürgerin, die am 
Morgen Salzkuchen, Laugencroissants und Finger food zuberei-
tet hatte. Die offizielle Einweihung des Backhauses wird an der 
Nacht der Backhäuser stattfinden.

– Die Vorbereitungen zur Nacht der Backhäuser am 27.07.2024 
sind in vollem Gange. Ausrichten und backen werden die „As-
pergler Backhäusler“, die den gesamten Erlös zu Gunsten der 
Flutopfer spenden werden. Wer noch helfen möchte und kann, 
ist gerne gesehen und kann sich bei Ortsvorsteherin Schindler 
(01743912106) möglichst nachmittags oder abends melden.

– In Necklinsberg wurde ein neues Bücherregal aufgestellt. Orts-
vorsteherin Schindler möchte sich bei dem Zimmerer herzlich 
bedanken!

Bausachen
Wohnraumerweiterung im Dachgeschoss, Teichstraße 4 in 
Krehwinkel
Geplant ist, im Wohngebäude das Dachgeschoss auszubauen. 
Im Dachgeschoss sind bisher zwei Wohnräume sowie Abstellräu-
me vorhanden. Diese Räume sollen nun ausgebaut werden, um 
im Dachgeschoss eine weitere Wohneinheit zu schaffen.

Für die beiden Wohneinheiten stehen nach den Planunterlagen 2 
Stellplätze zur Verfügung. Es wird vorgeschlagen, von der Stell-
platzordnung abzuweichen, sofern drei Stellplätze unabhängig 
voneinander anfahrbar sind.

Der Ortschaftsrat empfiehlt einstimmig dem Gemeinderat:
 • Das Einvernehmen der Gemeinde für die Wohnraum-Erweite-

rung im Dachge-schoss im Gebäude Teichstraße 4 in Krehwin-
kel wird hergestellt.

 • Einer Befreiung von der Stellplatzsatzung für einen Stellplatz 
wird zugestimmt.

 • Das Einvernehmen der Gemeinde für die wasserrechtliche 
Genehmigung aufgrund der Lage im Überschwemmungsge-
biet wird unter der Voraussetzung erteilt, dass von der unteren 
Wasserbehörde keine andere Weisung ergeht.

 • Zur abschließenden Prüfung der Entwässerung ist noch ein 
Entwässerungsgesuch einzureichen.

Anfragen
Das Gremium erkundigte sich über
 • Den Baumfällarbeiten an der Wieslauf- Bürgermeister Ahrens 

gibt Auskunft wieso diese Baumfällungen notwendig sind. Hier 
wurde im Vorfeld ein Sachverständiger zugezogen.

 • die Entsorgung der Holzstämme / Grünschnitts entlang der 
Wieslauf und anderen Lagerungsorten in Asperglen

 • die Eröffnung der noch geschlossenen Spielplätze im Hoch-
wassergebiet

 • den Zustand des Spielplatzes in der Krehwinkler Ortsmitte
 • losen Schachtdeckeln in der Winnender Straße
 • Rohrverstopfung in Necklinsberg
 • unseriösen Petitionen zum Wiederaufbau der Wieslauftalbahn 

per WhatsApp
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AUS DEM RATHAUS
Gewerbesteuer und Grundsteuer
Am 15.08.2024 ist die 3. Rate der Gewerbesteuer-Vorauszahlung 
und die Grundsteuer zur Zahlung fällig.

Das Steueramt bittet Sie, die Gewerbe- und Grundsteuer frist-
gerecht zu zahlen. Ansonsten müssen bei Zahlungsverzug die 
gesetz lichen Säumniszuschläge von 1 % pro angefangenem Mo-
nat erhoben werden.

Die Gewerbe- und Grundsteuer sind in vierteljährlichen Raten zur 
Zahlung fällig (15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November).

Bei der Grundsteuer sind Beträge unter 15,00 EUR am 15.08.2024 
fällig, Beträge unter 30,00 EUR je zur Hälfte am 15.02.2024 und 
am 15.08.2024.

Hinweis bei Eigentumswechsel:
Bei Grundstücksveräußerungen ist der bisherige Eigentümer so 
lange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde verpfl ich-
tet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamts vorliegt (Zu-
rechnungsfortschreibung). Dies erfolgt auf den dem Eigentums-
wechsel folgenden 01.01.2024.

Außerdem können Sie sich im Internet auf der Homepage der Ge-
meinde Rudersberg unter der Rubrik „Rathaus & Service“ – Menü-
punkt „ Bürgerservice“ für den praktischen „Reminder“ eintragen 
und künftig per E-Mail an Ihre Zahlungstermine erinnern lassen.

Einbruch Freibad Rudersberg
In der Nacht von Samstag, 20.07.2024 auf Sonntag, 21.07.2024 
wurde im Freibad Rudersberg eingebrochen.

Der Täter drang durch die Türe des Kassenraumes in die Kasse 
ein und brach gewaltsam einen Stahlschrank auf.

Es wurde ein kleinerer Geldbetrag entwendet.

Sachdienliche Hinweise bitte an die Polizei in Rudersberg, Tel. 
0 71 83 / 92 93 16

Freibadparkplatz Rudersberg: Aufl ösung 
der Sammelstelle für defekte Fahrzeuge
Während der Reparaturarbeiten der Freibadtechnik wurde der 
Parkplatz vorübergehend als Abstellfl äche für defekte Fahrzeuge 
genutzt, die durch das Starkregenereignisses vom 02.06.2024 
beschädigt wurden. 

Mittlerweile ist der Badebetrieb wieder angelaufen und zieht 
zahlreiche Besucher an.

Der Parkplatz wird daher dringend wieder für die Badegäste be-
nötigt. Alle Fahrzeughalter werden daher aufgefordert, ihre ver-
bliebenen Fahrzeuge umgehend vom Parkplatz des Freibads zu 
entfernen. 

Dies ist notwendig, um den Badegästen eine uneingeschränkte 
Nutzung der Parkfl ächen zu ermöglichen und den reibungslosen 
Betrieb des Freibads sicherzustellen.

Fahrzeuge, die bis zum 08.08.2024 nicht entfernt worden sind, 
können kostenpfl ichtig abgeschleppt werden.

Die Gemeinde Rudersberg dankt für das Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

GLÜCKWÜNSCHE

Geburtstage
27.07.  Herrn Helmut Zacharias, Krehwinkel  70

27.07.  Herrn Gerhard Wendel, Rudersberg  70

27.07.  Herrn Naip Muslija, Lindental  70

28.07.  Herrn Manfred Klotz, Rudersberg  75

28.07.  Frau Nicole Rempe, Steinenberg  75

29.07.  Herrn Rolf Schippert, Rudersberg  85

30.07.  Herrn Gerhard Deuschle, Asperglen  85

01.08.  Frau Eva-Maria Kuhn, Rudersberg  80

Den Jubilaren gratulieren wir recht herzlich und wünschen wei-
terhin alles Gute.

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums wünschen, wen-
den Sie sich bitte an das Bürgerbüro im Rathaus Rudersberg.

FUNDSACHEN

Fundsachen aus dem Rathaus
-Lesebrille
-Schildkröte

GEBRAUCHTWARENBÖRSE

Biete-Suche-Rubrik zur Starkregen-
Katastrophe
Biete – Sachgegenstände
 • Essecke an Selbstabholer 

Frau Wandel, Oberbrüden, e-mail: gabi.wandel@web.de

Schließzeiten in den Sommerferien: 
Hallenbad und Schulturnhalle
Die Kleinschwimmhalle und die Schulturnhalle am Schul-
zentrum Rudersberg sind über die Sommerferien ge-
schlossen. Vom 25.07.2024 bis einschließlich 08.09.2024 
bleiben beide Einrichtungen geschlossen. In dieser Zeit 
werden notwendige Reparatur- und Reinigungsarbeiten 
durchgeführt. Ab dem 09.09.2024 ist die Nutzung zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder möglich.

Die Wieslaufhalle Rudersberg und das Bürgerhaus Schlecht-
bach sind bis auf Weiteres wegen Hochwasserschäden ge-
schlossen. Hier laufen aktuell Sanierungsarbeiten.

Besuchen Sie uns 
bei Instagram:
www.instagram.com/gemeinderudersberg
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BÄDER

FÖRDERVEREIN  
FAMILIEN-FREIBAD STEINENBERG

Wiedereröffnung des Steinenberger  
Freibads am Donnerstag, 25. Juli 2024  
ab 10:00 Uhr
Liebe Mitglieder und Freunde des Steinenberger Freibads,

wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass unser geliebtes 
Freibad nach den schweren Hochwasserschäden wieder seine 
Tore öffnet. Ab dem 25.07.2024 könnt ihr täglich von 10:00 – 
20:00 Uhr das Freibad besuchen und die Sommerzeit in vollen 
Zügen genießen.

Die Auswirkungen des Hochwassers hatten das Freibad schwer 
getroffen und umfangreiche Reparatur- und Reinigungsarbeiten 
erforderlich gemacht. Dank des unermüdlichen Einsatzes unserer 
freiwilligen Helfer und der Gemeinde, die neben dem Freibad noch 
viele weitere Baustellen haben, konnten diese Herausforderungen 
gemeistert und das Freibad in neuem Glanz erstrahlen lassen.

Dafür möchten wir uns als Förderverein ganz herzlich bedanken!

Wir freuen uns auf euren Besuch und wünschen viel Spaß und 
Entspannung im Freibad!

Euer FFFS

FREIWILLIGE  
FEUERWEHR

Die Feuerwehr Rudersberg informiert:
Abteilung Asperglen – Übungsdienst:
Am Freitag, 26.07.2024 steht für die Abteilung Asperglen die 
Gerätepflege an. Dienstbeginn 19:00 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus Necklinsberg.

Abteilung Steinenberg – Übungsdienst:
Am Freitag, 26.07.2024 steht für die Abteilung Steinenberg die 
Gerätepflege an. Dienstbeginn 19:00 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus Steinenberg.

Gesamtwehr Rudersberg – Sommerpause Übungsdienst
Im August geht die Feuerwehr mit allen Abteilungen in die ver-
diente Übungsdienst-Sommerpause, nachdem wir den letzten 
Wochen mehr als nur gefordert waren. In der letzten Zeit muss-
te viel Erlebtes verarbeitet werden, es gab viele Reaktionen und 
Emotionen, da ist diese Auszeit auch ein wichtiger Baustein. Hier 
auch nochmals der persönliche Dank an alle, jeder war in dieser 
Zeit wichtig egal an welcher Stelle und mit welcher Arbeit.

Die Feuerwehrführung wünscht den Einsatz-Abteilungen, der 
Jugendfeuerwehr, der Wuselwehr, und der Alterswehr eine ge-
sunde und schöne Sommer-, Urlaubs- und Ferienzeit im August!

An die Aktive wer verreisen sollte (auch verlängertes Wochenen-
de) – bitte beim Abteilungskommandanten abmelden.

Abteilung Rudersberg – Vorankündigung Weißwurstfrüh-
stück findet statt:
Hinweis unser traditionelles Weißwurstfrühstück am Sonntag, 
11.08.2024 – Beginn 11:00 Uhr wird stattfinden.

Für das Aufräumen, den Aufbau/Abbau (am Freitag, Samstag, 
Sonntag, Montag), sowie für die Veranstaltung selbst werden 
wieder entsprechen tatkräftig Helferinnen und Helfer benötigt. 
Dito auch Kuchenspenden für eine tolle Kuchenauswahl. Das Or-
ga-Team ist hierfür aktuell in der Vorplanung!

Gesamtwehr Rudersberg – Vorankündigung Kamerad-
schaftsfest
Wie bereits vorangekündigt findet am Samstag, 07.09.2024 un-
ser gemeinsames Kameradschaftsfest statt. Die Einladung wird 
oder sind aktuell verteilt.

Gesamtwehr Rudersberg – Vorankündigung Moto-Cross
Am 13./14./Sonntag, 15.09.2024 steht wieder die Moto-Cross 
Veranstaltung des MSC Wieslauftal auf dem Dienstplan. Für die-
se Tage wird der Brandschutz um die Veranstaltung etc. durch 
alle aktiven Abteilungen sichergeste lt. Schichten wie folgt:
Sa. Vormittag – Abteilung Schlechtbach   
(TSF-W kpl. Besatzung + 2 Kräfte + EL + ZF)
Sa. Mittag – Abteilung Steinenberg   
(TSF-W kpl. Besatzung + 2 Kräfte + EL + ZF)
So. Vormittag – Abteilung Asperglen   
(TSF-W kpl. Besatzung + 2 Kräfte + EL + ZF)
So. Nachmittag – Abteilung Rudersberg   
(LF16 + HLF Besatzung + EL + ZF)
Die Einteilung wird durch die jeweiligen Abteilungskommandan-
ten vorgenommen.

Ihre FREIWILLIGE Feuerwehr – Im Ehrenamt und Im Ein-
satzdienst an 24 h / 7 Wochentagen / 365 Tage im Jahr.
Weitere Infos finden Sie auch unter www.feuerwehr-rudersberg.de.

KINDER & JUGEND

RUDERSBERGER SCHULEN

Schuljahresanfang 2024/2025
GRUNDSCHULE SCHLECHTBACH
Erster Schultag für die Klassen 2 – 4:
Montag, 09.09.2024, 8:40 – 11:15 Uhr.

GRUNDSCHULE STEINENBERG
Erster Schultag für die Klassen 2 – 4:
Montag, 09.09.2024, 8:50 – 11:30 Uhr.

SCHULZENTRUM RUDERSBERG – SBBZ
Erster Schultag für die Klassen 2 – 9:
Montag, 09.09.2024, 8:45 – 11:00 Uhr.

SCHULZENTRUM RUDERSBERG GRUND-;   
WERKREAL- UND REALSCHULE
Erster Schultag für die Klassen 2 – 4:
Montag, 09.09.2024, 8:45 – 11:25 Uhr.

Erster Schultag für die Klassen 5 – 10:
Montag, 09.09.2024, 8:45 – 11:25 Uhr.

Aufnahme und erster Schultag für die Schulanfänger/
Erstklässler
Grundschule Rudersberg: Freitag, 13.09.2024
SBBZ Rudersberg: Freitag, 13.09.2024
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Grundschule Schlechtbach: Donnerstag, 12.09.2024
Grundschule Steinenberg: Donnerstag, 12.09.2024

Zu der jeweiligen Aufnahme wird extra eingeladen.

Die Schulleitungen

SCHULZENTRUM RUDERSBERG 
GRUND-, WERKREAL-, REALSCHULE

Zu Besuch bei GF Machining Solutions
Im Rahmen einer Betriebserkundung (am 05.07.2024) erhielt 
die 8. Klasse des SZR einen spannenden Einblick in das Schwei-
zer Unternehmen GF Machining Solutions GmbH. Vor Ort in 
Schorndorf wurden die Schülerinnen und Schüler durch das Un-
ternehmen geführt und bekamen die Chance, viele Fragen zu 
stellen und die Arbeitswelt zu erkunden. Ein sehr gewinnbringen-
der und spannender Tag!

4. Platz beim Sportabzeichenwettbewerb 
der Schulen

Am 16.05.2024 fand im Haus 
des Sports in Stuttgart die 
alljährliche Ehrungsfeier des 
Sportabzeichenwettbewerbs 
der Schulen aus Württemberg 
statt. Die Auszeichnungen 
wurden dabei an diejenigen 
Schulen vergeben, bei denen 
– gemessen an der Gesamt-
schülerzahl – prozentual im 
letzten Jahr die meisten Spor-
tabzeichen abgelegt wurden.

Das Schulzentrum Rudersberg wurde mit dem 4. Platz in der Ka-
tegorie der Schulen mit einer Schülerzahl über 500 ausgezeich-
net. Eine kleine Delegation aus SchülerInnen und Lehrerinnen 
aus der Grundschule und Sekundarstufe durfte die Auszeich-
nung entgegennehmen. Was für eine Besonderheit, dies für das 
SZR erleben zu dürfen. Nachdem Gruppenfotos der geehrten 
Schulen gemacht wurden, durften alle das Mercedes-Benz Mu-
seum mithilfe eines digitalen Reiseführers kostenlos erkunden. 
Mit Stolz und schönen Erinnerungen im Gepäck ging es am frü-
hen Abend zurück in unser Rudersberg.

Geschrieben von Maja Salome Schnell, Klasse 8a

GRUNDSCHULE STEINENBERG 
LENZWEG 13

Projektwoche – Wir bewegen Schule
Die Grundschule Steinenberg hat in der Woche vom 15.07.2024 
bis zum 19.07.2024 eine Verwandlung durchlebt.

Unter Anleitung der jungen, motivierenden Tanzcoaches der 
Agentur „Wir bewegen Schule“ fand eine Tanzwoche statt, wel-

che alle Kinder begeisterte. 
Hip-Hop und Breakdance wur-
den fleißig geübt, beeindru-
ckende Moves erlernt und 
wichtige Lebenskompetenzen 
vermittelt. Die Kinder konnten 
ihre tänzerischen Fähigkeiten 
erproben, verbessern und ein 
respektvolles und wertschät-
zendes Miteinander erfahren. 
Neben dem Erlernen der Tanz-
schritte, war Kreativität ge-
fragt. Kulissen wurden bemalt 
und T-Shirts passend zum 
Thema bedruckt.

Das Highlight dieser Woche war zweifellos die mit Spannung er-
wartete Aufführung am 19.07.2024 in der Gemeindehalle in Stei-
nenberg. Die Halle war gefüllt, als die Kinder stolz ihre erlernten 
Choreografien vorführten. Das Publikum war begeistert und un-
terstützte jede Klasse mit Applaus. Auch die erstklassigen Solo-
tanzeinlagen unserer kleinen Tanzprofis brachten das Publikum 
zum Staunen.

EV. KINDERGARTEN OBERNDORF
TALSTR. 8

Erlebnisabend „Indianerfest“
Endlich fand der von den Füchsen und Hirschkäfern (unsere zu-
künftigen Erstklässler) langersehnte Erlebnisabend im Evange-
lischen Kindergarten Oberndorf am Mittwoch, 17.07.2024 statt. 
Gemeinsam machten sich die Großen auf den Weg zum India-
nerdorf im Garten des Kindergartens. Dazu musste zuerst mit 
einer Kutsche gefahren, steile Hänge erklettert, über einen Was-
sergraben gesprungen und zuletzt auch noch durch einen Berg 
gekraxelt werden. Anschließend ging es los mit dem Basteln 
eines Kopfschmucks und einer Namenskette, denn jeder durfte 
sich einen Indianernamen überlegen. Somit gab es Indianer mit 
dem Namen: Schlauer Fuchs, grüner Stern, rasender Waschbär, 
schlauer Adler und noch viele mehr. Dann wurde im Indianer-Dorf 
gespielt, leckere Würstchen über dem Grill gegrillt, mit dem Las-
so entlaufene Pferde eingefangen und Räuber an den Marter-
pfahl gebunden. Mit viel Spaß waren alle dabei. Schließlich konn-
ten alle bei einer Indianerprüfung noch ihre Geschicklichkeit im 
Umgang mit ihrem (Stecken-) Pferd unter Beweis stellen. Zum 
Abschluss ging es auf eine Schatzsuche ins Oberndorfer Täle. 
Was für ein spannender und ereignisreicher Abend, von dem die 
Füchse uns Hirschkäfer noch lange erzählen werden.
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SENIOREN

SENIOREN INS NETZ 
RUDERSBERG

Senioren-Computer-Treff
WIR MACHEN SOMMERPAUSE!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
https://www.senioren-ins-netz-rudersberg.de

Weiter geht‘s am:

TAG ANWESEND

Di. 17.09.2024 M. Fritz, K. Wiesenauer

Di. 24.09.2024 N.N.

Di. 01.10.2024 N.N.

Di. 08.10.2024 N.N.

KULTUR

ORTSBÜCHEREI SCHLECHTBACH

Öffentliches Bücherregal am Ortsamt
Achtung – Achtung! Das öffentliche Bücherregal am Ortsamt 
wurde gerichtet und freut sich darauf, ab sofort wieder mit vielen 
schönen und interessanten Büchern für Jung und Alt bestückt 
zu werden.

Piraten Ahoi!
Am 18.06.2024 hieß es für die 
dritte Klasse der Grundschu-
le Schlechtbach nur „Piraten 
Ahoi! Hisst die Flagge, hisst 
die Segel! Piraten Ahoi! Auf 
Einladung der Ortsbücherei 
Schlechtbach war die aus dem 
KiKa bekannte Autorin und 

Singer-Songwriterin Bettina Göschl zu Gast, die aus dem zwölf-
ten Band ihrer Bestseller Reihe „Die Nordseedetektive“ vorlas. 
Vorlas? Das ist wohl stark untertrieben, denn Frau Göschl ist 
eine wahre Entertainerin, die auf ihrer Piratengitarre „Gitti“ das 
Klassenzimmer rockte. Das Eis war innerhalb kürzester Zeit ge-
brochen, die Fäuste der Kinder und ihrer Lehrerin Frau Schmid 
gingen in die Luft und alle sangen begeistert mit, als ob sie das 
Lied längst schon tausende Male gesungen hätten. Vergessen 
war die neue, noch unbekannte Situation am Schulzentrum Ru-
dersberg und auch der Stress der letzten Tage, die doch so sehr 
geprägt waren von den schrecklichen Folgen des Starkregener-
eignisses vom 2. auf den 03.06.2024, war einfach weggepustet. 
„Piraten Ahoi“ erschall es wieder und wieder und damit ging die 
Lesung erst richtig los. Im Band „Brandgefährlich“ ermitteln die 
Geschwister Emma und Lukas in einer Serie von Bränden an der 
eigentlich doch so beschaulichen Nordseeküste in Ostfriesland. 

Wer ist dafür verantwortlich? Sogar eine Grundschule gerät in 
Brand. Bestimmt haben die beiden Ganoven Lang und Finger 
etwas damit zu tun. Oder kommt ein anderer Täter in Frage? Die 
Stunde mit Frau Göschl verging wie im Flug, und ganz neben-
bei wurde Wissen über das Wattenmeer und dessen Bewohner 
vermittelt. Zum Schluss gab es selbstverständlich noch eine 
Fragerunde, am meisten interessierte natürlich, wie so ein Buch 
überhaupt entsteht. Die wichtigste Zutat um einen gelungenen 
Detektivroman zu schreiben war den Drittklässlern jedoch schon 
bekannt: zum Schreiben von Geschichten braucht es nämlich vor 
allem eins: Fantasie! Liebe Klasse 3, vielen Dank für euer tolles 
Mitmachen, es hat Bettina Göschl und mir großen Spaß ge-
macht bei euch zu sein!

Zu den Frederiktagen im Oktober geht es dann mit Autorenle-
sungen für Klasse 2 und 4 weiter. Lasst euch überraschen!

Viele Grüße und vor allen Dingen schöne Sommerferien!

Sylke Klein

KIRCHEN

ÖKUMENE

Hausgottesdienst im Alexander-Stift –  
Gemeindepflegehaus Rudersberg
Die Evangelische, Katholische und Evang.-methodistische Kir-
chengemeinde laden herzlich zu den regelmäßigen Haus-Got-
tesdiensten im Speisesaal des Gemeindepflegehauses, Rat-
hausstraße 7 ein.

Donnerstag, 25.07.2024, Pfarrer Pfifferling
Donnerstag, 01.08.2024,15:30 Uhr, Diakon i.R. Weber

EV. GESAMTKIRCHENGEMEINDE 
RUDERSBERG/SCHLECHTBACH

Donnerstag, 25.07.2024
15:30 Uhr  Gottesdienst im Alexanderstift,   

Pfarrer Pfifferling

Samstag, 27.07.2024
14:00 Uhr  Johanneskirche, kirchliche Trauung von Dr. Martin 

Stober und Simone Reith, Pfarrer Ulrich Pfifferling. 
Die Gemeinde ist im Anschluss an die Trauung 
herzlich zum Ständerling ins Johannes-Gemeinde-
haus eingeladen!

 Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von 
dem wird man umso mehr fordern. Lukas 12, 48

Sonntag, 28.07.2024, 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Johanneskirche mit Taufe von Natalie Röhrig und 

Mailo Eisenmann, Pfarrer Pfifferling. Das Opfer 
erbitten wir für das Evangelische Werk für Diakonie 
und Entwicklung/Diakonie Deutschland

Kinderkirche am Sonntag, 28.07.2024
10:00 Uhr  Johannes-Gemeindehaus Rudersberg, letztmalig 

vor den Sommerferien
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Dienstag, 30.07.2024
14:30 Uhr  Wenn einer eine Reise tut...Nachmittagstreff für 

Frauen, Johannes-Gemeindehaus

Donnerstag, 01.08.2024
15:30 Uhr  Gottesdienst im Alexanderstift, Diakon i.R. Weber

Nachmittagstreff für Frauen
Am Dienstag, 30.07.2024, laden wir von 14:30 – 16:30 Uhr zum 
Kaffeetrinken und Austausch ins Johannes-Gemeindehaus ein.

Wenn einer eine Reise tut,.....dann kann er was erzählen!
Sommerzeit – Ferienzeit – Reisezeit!

Da werden viele Erinnerungen wach an Urlaube, Reisen und 
Ausflüge. Jede von uns bringt da ihre eigenen Erfahrungen und 
Geschichten mit und es gibt ganz sicher viel zu erzählen. Urlaub-
mitbringsel oder Andenken dürfen gerne mitgebracht werden. 
Kaffee und Kuchen kommen natürlich auch nicht zu kurz. Wir 
freuen uns auf euch und auf einen interessanten Nachmittag.

Mit herzlichen Grüßen
Gisela Fetzner und Beate Matutis

Haushaltsplan liegt auf
Der Haushaltsplan 2024 liegt vom 26.07.2024 bis 05.08.2024 
während der Öffnungszeiten (siehe Kontakte) zur Einsicht für 
Gemeindeglieder im Pfarrbüro aus.

Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Dr. Stober hat Urlaub vom 26.07.2024 bis 04.08.2024. Ver-
tretung in besonderen seelsorgerlichen Fällen hat bis 28.07.2024 
Pfarrer Pfifferling und vom 29.07.2024 bis 04.08.2024 Pfarrer 
Fauth aus Miedelsbach, Tel. 0 71 81 / 2 12 77.

Pfarrer Pfifferling hat Urlaub vom 29.07.2024 bis 18.08.2024. 
Vertretung in besonderen seelsorgerlichen Fällen hat bis 
04.08.2024 Pfarrer Fauth aus Miedelsbach und vom 5. bis 
18.08.2024 Pfarrer Dr. Stober. Das Pfarrbüro ist besetzt. Die Öff-
nungszeiten finden Sie unter Kontakte.

KinderMutmachWoche – KiMuMaWo dieses Jahr rund ums 
Johannes-Gemeindehaus
Die KinderMutmachWoche findet dieses Jahr vom 3. bis 
06.09.2024 rund ums Johannes-Gemeindehaus statt. Inzwi-
schen ist nur noch eine Anmeldung über die Warteliste möglich. 
Näheres dazu auf der Homepage der Evangelischen Jugend 
evangjugend.net.

Hilfe für Hochwasser-Betroffene
Die Evangelische Landeskirche und die Diakonie Katastrophen-
hilfe haben Mittel für die finanzielle Soforthilfe bereitgestellt. 
Über die Beratungsstellen erhalten Sie schnelle und unbürokra-
tische Hilfe, wenn Sie nach der Flut in einer finanziellen Notlage 
sind. Rufen Sie an, wenn Sie von den Folgen des Hochwassers 
betroffen sind und Unterstützung und Begleitung brauchen! 
Schorndorf: Tel. 0 71 81 / 48 29 60; Waiblingen: Tel. 0 71 51 / 95 
91 90; Backnang: Tel. 0 71 91 / 9 58 90.

Auch die Kirchengemeinde bietet finanzielle Soforthilfe an: For-
mulare zum Beantragen liegen in der Johanneskirche und im Jo-
hannes-Gemeindehaus aus oder können im Pfarrbüro abgeholt 
werden.

Gemeindebücherei
Mittwochs und freitags können Sie zwischen 16 und 18:00 Uhr die 
Bücherei, Dr.-Hockertz-Straße 5, im Johannes-Gemeindehaus, 
besuchen. Tel. 0 71 83 / 92 98 16 (während der Öffnungszeiten)

Buch der Woche: Gussie – Christoph Wortberg
Der Mann, den sie liebt, ist zwanzig Jahre älter als sie, verwitwet 
und Vater dreier Kinder. Nichts spricht für diese Verbindung. Doch 
sie setzt sich durch und heiratet den Kölner Oberbürgermeister 
Konrad Adenauer. Ihre Lebenslust prallt auf seine Verschlossen-
heit. Sie lässt sich nicht unterkriegen und gewinnt damit die Herzen 
ihrer Stiefkinder und bekommt fünf eigene Kinder. Dann kommt 
Hitler und verwandelt ihr  erfülltes Leben in einen Albtraum. Immer 
wieder muss sich ihr Mann verstecken. Bis sie von der Gestapo 
verhaftet und vor eine unmenschliche Wahl gestellt wird.

Schnell noch mit Lesestoff eindecken – die Bücherei ist bis 
Mittwoch, 07.08.2024, noch geöffnet und verabschiedet sich 
dann in die Sommerpause. In der ersten Schulwoche steht das 
Bücherei-Team dann wieder gut erholt bereit.

Kontakt:
Pfarrer Pfifferling: Tel. 0 71 83 / 61 19, Im Hof 2 Mail: Ulrich.Pfifferling@elkw.de
Pfarrer Dr. Stober: Tel. 0 71 83 / 9 32 65 45, Obere Au 6 Mail: Martin.Stober@elkw.de
Pfarrbüro: Heidrun Fries, Tel. 0 71 83 / 61 19, Im Hof 2 Mail: Heidrun.Fries@elkw.de
Kontaktzeiten: Montag bis Mittwoch von 9:00 – 12:00 Uhr und freitags von 
13:00 – 16:00 Uhr
Kirchenpflege: Petra Dörr, Tel. 07183 3077 369 
Mail: Kirchenpflege.Rudersberg-Schlechtbach@elkw.de
Kontaktzeit: Montag bis Donnerstag von 9:00 – 12:00 Uhr
Homepage: www.rudersberg-evangelisch.de

EV. KIRCHENGEMEINDE STEINENBERG

Samstag, 27.07.2024
14.30 Uhr kirchliche Trauung von Victoria Hamm, geb. Helms 

und Philipp Hamm
 Pfarrer Thomas Fuchsloch

Sonntag, 28.07.2024
10:00 Uhr  Gottesdienst beim Dorffest in Krehwinkel mit Tho-

mas Leicht und Frau Strenkert von der Gemeinde 
Gottes

10:00 Uhr  Kinderkirche beim Dorffest in Krehwinkel

Geh aus mein Herz und suche Freud
In dieser lieben Sommerzeit
An deines Gottes Gaben
Schau an der schönen Gärten Zier
Und siehe wie sie mir und dir
Sich ausgeschmücket haben....... EG 503

Mit diesen Versen aus dem evang. Gesangbuch wünschen wir Ihnen 
allen eine schöne und gesegnete Sommerzeit. Alle Gruppen und 
Kreise starten nach der Sommerpause wieder, ab dem 10.09. 2024.

Ab dem 11.09.2024 ist auch die Gemeindebücherei im alten 
Pfarrhaus wieder wie gewohnt mittwochs und freitags von 16:00 
– 18:00 Uhr für Sie geöffnet.

Alle Veranstaltungen finden -soweit nicht anders vermerkt- im 
Gemeindehaus statt.

Im Besonderen verweisen wir auf die Webseite der Kirchenge-
meinde: https://www.ev-kirche-steinenberg.de

Dort erfahren Sie Neues aus dem Kinderhaus oder über Aktivitä-
ten der Mitarbeitenden der Kinderkirche oder der Jugendarbeit.

Kontakte:
Pfarramt Steinenberg: Zurzeit vakant
Kanalstraße 1, 73635 Rudersberg-Steinenberg
Tel. 64 27, Fax 92 95 26, E-Mail: Pfarramt.Steinenberg@elkw.de
Vertretung: Pfarrer Ulrich Pfifferling, Rudersberg
Tel. 0 71 83 / 61 19, E-Mail: Pfarramt.Rudersberg@elkw.de
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Pfarrbüro Steinenberg: Heike Stadelmann
Tel. 0 71 83 / 64 27, E-Mail: Heike.Stadelmann@elkw.de
Persönliche Kontaktzeiten: Dienstag und Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist derzeit wegen Sanierungsarbeiten nicht besetzt
Sie erreichen das Pfarrbüro unter den Kontaktdaten der Kirchenpflege
Kirchenpflege Steinenberg: Petra Dörr
Bergstraße 3, 73635 Rudersberg-Oberndorf,
Tel. 0 71 83 / 3 07 73 76, E-Mail: kirchenpflege@ev-kirche-steinenberg.de
Kontaktzeiten: Montag und Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr
Mesnerin: Brigitte Scherrenbacher
Kirchplatz 2, 73635 Rudersberg Steinenberg
Tel. 0 71 83 / 92 95 25, Mail mesnerpks@outlook.de
Kontaktzeiten: Mo – Do 8:00 – 11:00 Uhr

KATH. KIRCHENGEMEINDE RUDERSBERG

Sonntag, 28.07.2024 – 17. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Wortgottesfeier: Diakon Weber

Termine, Veranstaltungen, Berichte:
Besuch unserer Homepage
Unter www.dreifaltigkeit-rudersberg.de erfahren Sie Aktuelles 
und Informatives über unsere Kirchengemeinde.

Kontakt:
Pfarrer Markus Rometsch
In aller Regel: Bürozeit in Rudersberg: Freitag 8:30 – 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung. Tel. 01 73 / 6 63 46 68, Mail: markus.rometsch@drs.de, Postanschrift: 
Kath. Pfarramt, Bronnwiesenweg 6, 73635 Rudersberg
Pfarrbüro: Gisela Gerst
Bürozeiten: Montag 9:00 – 11:00 Uhr, Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr, Donners-
tag 14:30 – 16:30 Uhr, Freitag 9:00 – 11:00 Uhr
Tel. 0 71 83 / 82 28, Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Rudersberg@drs.de
Postanschrift: Kath. Pfarramt, Bronnwiesenweg 6, 73635 Rudersberg
Kirchenpfleger: Jochen Janousch
Bürozeiten: Termine nach persönlicher Vereinbarung
Tel. 0 71 83 / 30 52 65, Fax 0 71 83 / 30 52 64
Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Rudersberg@nbk.drs.de
Postanschrift: Kath. Kirchenpflege, Kastanienstr. 13, 73635 Rudersberg
Pastoralreferent: Simon Angstenberger
Feste Bürozeit: Dienstag 16:30 – 17:30 Uhr im Pfarrbüro in Welzheim, 
Schlossgartenstraße 33, sowie Termin nach persönlicher Vereinbarung
Tel. 0 71 82 / 4 95 33 44, Fax 0 71 82 / 92 95 03
Mobil 01 76 / 84 99 77 35, Mail: simon.angstenberger@drs.de
Postanschrift: Bronnwiesenweg 6, 73635 Rudersberg

EV.-METHODISTISCHE KIRCHE
BEZIRK WELZHEIM/RUDERSBERG

Donnerstag, 25.07.2024:
19:30 Uhr  Lenkungskreis größere Bezirkseinheiten in Plüder-

hausen

Sonntag, 28.07.2024:
10:00 Uhr  Gottesdienst

Alle nicht mit einem besonderen Veranstaltungsort bezeichne-
ten Veranstaltungen finden in der Versöhnungskirche in Welz-
heim in der Schorndorfer Str. 38 statt.

Die Gottesdienste können auf Anfrage zu Hause im Internet live 
per Zoom mitverfolgt werden. Nähere Informationen und Anfra-
gen für einen Zugangslink für die Gottesdienste bei Pastor Mat-
thias Föhl. (Tel. 0 71 82 / 89 32; E-Mail: matthias.foehl@emk.de)

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
RUDERSBERG, SCHULSTR. 38

Donnerstag, 25.07.2024
20:00 Uhr  Gottesdienst in Welzheim

Sonntag, 28.07.2024
7:27 Uhr  Rundfunksendung der NAK auf SWR1
10:00 Uhr  Gottesdienst durch Stammapostel Schneider in 

Memmingen (Bild- und Tonübertragung nach 
Rudersberg)

Donnerstag, 01.08.2024
20:00 Uhr Gottesdienst in Rudersberg

Zu allen Gottesdiensten und weiteren Veranstaltungen sind Gäs-
te immer herzlich willkommen!

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
im Internet unter www.nak.org (international) und www.nak-sued.
de (Gebietskirche Süddeutschland). Infos zu unserer örtlichen 
Kirchengemeinde erhalten Sie auch unter www.rudersberg.de im 
Bereich „Leben & Wohnen“ oder direkt unter www.nak-schwae-
bisch-gmuend.de/rudersberg.

TREFFPUNKT C 
EVANGELISCHE FREIKIRCHE

Herzliche Einladung  
zu unserem Gottesdienst:
Sonntag, 28.07.2024 um 10:00 Uhr, Ort: Steinhaldenweg 35 in 
Rudersberg

Kontakt:
Als Gemeinde Treffpunkt C haben wir das Ziel: „Wir möchten, dass Menschen Gott 
kennenlernen und leidenschaftlich mit Ihm leben.“
Anschrift: Steinhaldenweg 35, 73635 Rudersberg
Kontakt Pastorin: Daniela Greiner – Tel. 0 71 83 / 3 09 90 59
E-Mail: daniela.greiner@treffpunktc.de, PayPal: spende@treffpunktc.de
Instagram: treffpunktc, Website: www.treffpunktc.de

EV. KIRCHENGEMEINDE BERGLEN

Freitag, 26.07.2024
19:30 Uhr  Friedensgebet auf dem Dorfplatz in Hößlinswart

Sonntag, 28.07.2024
Bitte Uhrzeit beachten:
! 10:00 Uhr  Gottesdienst beim Lindenfest des Musikvereins 

Weißbuch (Vereinszentrum Tribergstr. in Vor-
derweißbuch) mit Pfarrerin Kerstin Günther. Das 
Opfer ist für den Kifetre bestimmt.

Montag, 29.07.2024 – Samstag, 03.08.2024
14:00 – 18:00 Uhr Kifetre im Gemeindehaus Oppelsbohm außer 

am Donnerstag, 01.08.2024 (Ausflug)

Mittwoch, 31.07.2024
14:30 Uhr  Frauenkreis Hößlinswart
20:00 Uhr  Probe Pochor grenzenlos in Steinach

Kifetre 2024 SHALOM – Komm, wir suchen Frieden
Herzliche Einladung für alle Kids aus Berglen zwischen 6 und 
12 Jahren täglich vom 29.07.2024 – 03.08.2024 von 14:00 – 

Rauchmelder können LEBEN retten!
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18:00 Uhr (Ausnahme am 03.08.2024 ist keine Betreuung ) im 
Evangelischen Gemeindehaus Oppelsbohm. Online-Anmeldung 
über das Ferienprogramm der Gemeinde Berglen. Wir werden 
spannende Geschichten mit Gott entdecken, zusammen Lieder, die 
voll ins Ohr gehen, erleben und bei spaßigen Spielen außer Puste 
kommen. Wir freuen uns auf dich – sei beim KiFeTre 2024 dabei!

Wochenspruch:
Epheser 2,19: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.

Kontakt:
Oppelsbohm: Evangelisches Pfarramt, Schützgasse 8, 73663 Berglen-Oppels-
bohm, Pfarrerin Kerstin Günther, Tel. 0 71 95 / 7 28 28, Mail: pfarramt.oppelsbohm@
elkw.de. Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr, 
Mittwoch: 8:00 – 11:30 Uhr, Freitag: 8:00 – 11:30 Uhr
Jugendreferentin: Sabrina Stirm
Mail: sabrina.stirm@ejw-waiblingen.de, PHONE 0 15 75 / 8 54 50 87
Hier finden Sie uns im Internet: www.berglen-evangelisch.de

EV. FREIKIRCHE BERGLEN-OPPELSBOHM

Sonntag, 28.07.2024
9:30 Uhr Gebet

Sonntag, 28.07.2024
10:00 Uhr Video-Gottesdienst

Montag, 29.07.2024
19:30 Uhr MäBiKu (Mädelsbibelabend)

Außerdem bieten unsere Partnergemeinden jeden Sonntag 
Livestream-Gottesdienste an: www.etg-neuhuetten.de oder 
www.lindenwiese.de

Weitere Infos finden Sie im Internet unter  
https://www.etg-berglen.de

SPORT

TSV RUDERSBERG 1906 E.V.

24-Stunden-Spendenlauf am 
3./04.08.2024
Am Wochenende 3./04.08.2024 findet auf unserem Sportgelän-
de ab Samstag 14:00 Uhr ein 24-Stunden-Spendenlauf zuguns-
ten der Betroffenen des Hochwassers statt. Über die Seite www.
wieslovetal.de finden Sie weitere Informationen zur Anmeldung. 
In einem Video auf Instagram https://www.instagram.com/wies_
love_tal/ wird das Vorgehen ausführlich erklärt.

Wir suchen weiterhin Helfer*innen, die uns bei der Bewirtung un-
terstützen. Bitte meldet euch bei euren Abteilungsleitern oder 
unter: vorstand@tsv-ruderberg.de.

ABTEILUNG FUSSBALL

Freundschaftsspiele
Sonntag, 28.07.2024
TSV Rudersberg II – 1. FC Hohenacker II, Spielbeginn: 12:45 Uhr
Spvgg Cannstatt – TSV Rudersberg, Spielbeginn: 15:00 Uhr

Mittwoch, 31.07.2024
TSV Rudersberg – SV Breuningsweiler, Spielbeginn: 19:30 Uhr

ABTEILUNG TENNIS
WWW.TSV-RUDERSBERG-TENNIS.DE

Ergebnisse Verbandsspiele
Datum Gruppe Heimmann-

schaft
Gastmann-
schaft

Matches

20.7. 24 Hobby 
Damen

TA TSV  
Rudersberg 1

TV Schwä-
bisch Gmünd 
2

1:5

20.7.24 Herren 60 TA SV  
Tüngental 1

TA TSV  
Rudersberg 1

3:6

20.7.24 Damen 50 TA TSV 
Rudersberg 1

TV Hegnach 1 4:2

21.7.24 Herren TC Stetten/
Remstal 1

TA TSV  
Rudersberg 1

4:5

21.7.24 Herren 40 TA TSV  
Rudersberg 1

TC Leuten-
bach 1

2:4

Termine Verbandsspiele
Datum Gruppe Heimmann-

schaft
Gastmann-
schaft

28.7.24

10:00 Uhr

Hobby Herren TA TSV  
Rudersberg 1

TC Schorndorf

Verbandsspiele 2024
Die Herren, Herren 60, Herren 40 sowie die Damen 50 haben 
Ihre Verbandsspiele für 2024 erfolgreich beendet.
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Die HERREN spielten in der Kreisklasse 1 und erreichten den 
3.Tabellenplatz. Gespielt haben: Timo Bührer, Daniel Schwade-
rer, Niklas Hornung, Matthias Mürdter, Marc Egger, Sinan Seitz, 
David Günther, Daniel Blessing, Maximilian Juraschek.

Die DAMEN 50 spielten in der Staffelliga und erreichten mit dem 
2.Tabellenplatz die beste Platzierung aller Mannschaften. Es 
wurde nur 1 Spiel gegen den Tabellenersten verloren. Gespielt 
haben: Anja Bossert, Anette Schönleber, Beate Brandl, Beate 
Flemming-Nikoloff, Karin Bauer, Sibylle Haas und unterstützt von 
Sybille Mürdter.

Die HERREN 40 spielten in der Bezirksstaffel und erreichten den 
3.Tabellenplatz. Gespielt haben: Daniel Blessing, Kiran Krötz, Manuel 
Wagner, Steffen Wagner, Gerald Münz, Steffen Warth, Dieter Kamp.

Die HERREN 60 spielten in der Bezirksoberliga und erreichten 
den 4.Tabellenplatz. Gespielt haben: Martin Schönleber, Jochen 
Paul, Karl-Ludwig Weißkopf, Harald Bührer, Wolfgang Schönle-
ber, Manfred Schwaderer, Dieter Kamp, Achim Seibold.

Ein besonderes Lob an unsere KIDS, die bei der Talentiade U9 
ihr Bestes gaben. Gespielt haben: Lotte Mürdter, Fabian Elsner, 
Klara Paulczynski, David Ehl, Ida Paulczynski, Alessio Mazzei.

Die Hobby Damen und Hobby Herren haben noch Spiele vor 
sich, wir wünschen euch viel Spaß und Erfolg.

Herzlichen Dank an alle Helfer und Betreuer, Häuslesdienst, Trai-
ner und ALLE, die sich für unsere Tennisabteilung engagieren. 
Ohne euch wäre ein Tennisbetrieb nicht möglich!

ABTEILUNG TURNEN

Jazz – Tanz Gruppen bei der Eröffnung der 
Plüderhäuser Festtage
Bei der Eröffnung der 60. 
Plüderhäuser Festtage waren 
unsere drei Jazztanzgruppen 
dabei und durften gemeinsam 
mit dem Theaterkarren, den 
Carnevalsfreunden Württem-
berg und dem MSC Wieslauf-
tal die Gemeinde Rudersberg präsentieren.

Den Kindern hat es sehr viel Spaß gemacht. Ihre Trainerin, Kath-
rin Schrag, bedankt sich ganz herzlich bei allen 40 Tänzerinnen 
für diesen grandiosen Auftritt.

Herzlichen Dank auch an die Eltern für die große Unterstützung.

So ein Auftritt mit 40 Kindern kann nur mit großem Aufwand und 
Engagement der Trainerin gelingen. Danke Kathrin, es war sen-
sationell!

Schöne Ferien
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Mitgliedern schöne Som-
merferien und freuen uns, euch alle im September wieder beim 
Turnen zu sehen.

Den Tobetag werden wir voraussichtlich im Herbst nachholen.

Die Abteilungsleitung

TSV SCHLECHTBACH 1919 E.V.

ABTEILUNG FUSSBALL

Vorbereitungsspiele
Herren:
Sonntag, 28.07.2024  
FV Plochingen II – TSV Schlechtbach  15:00 Uhr

Frauen:
Mittwoch, 31.07.2024  
TV Weiler/Rems – TSV Schlechtbach  19:30 Uhr

ABTEILUNG TURNEN

Sommerferien
Liebe Turnerinnen und Turner,
wir wünschen Euch allen schöne und erholsame Sommerferien.

Eure Übungsleiter

ABTEILUNG TENNIS 
WWW.TENNIS-SCHLECHTBACH.DE

Liebe Damen, Herren und Jugendliche, 
liebe Freunde der Tennisabteilung des TSV 
Schlechtbach,
war das ein Fest! Bei sommerlichen Temperaturen und romanti-
scher Stimmung durch eine Feuerschale saßen die Gäste bis 
nach Mitternacht und genossen die Zeit. Die Tennis- sowie Skiab-
teilungen waren mit Teilen der Badmintonabteilung vertreten und 
so war unsere Tennishütte mit angebautem Zelt quasi bis auf den 
letzten Platz besetzt. Nach einem Gläschen Sekt zu dem Finger-
food gereicht wurde, ließen ein leckeres Pasta- und Salatbuffet 
sowie verschiedene Desserts die Gourmetherzen höher schla-
gen. Höhepunkt war dann die 
2nd Floor Band, die den Anwe-
senden gewaltig einheizte und 
erst nach 3 Zugaben und viel 
Applaus Ihre Instrumente zur 
Seite legen konnte. Bravo und 
Dankeschön an Euch vier.

Begonnen hatte das ganze 
schon am Frühen Nachmittag 
mit einem Juxturnier auf unse-
rer Anlage, 12 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer spielten fl eis-
sig, sodass am Ende Simeon, 
Udo und Martin als Sieger her-
vorgingen. Auch Euch gilt mein 
herzlicher Glückwunsch.

Während an der Bar verschie-
dene leckere Cocktails, u.a. von Kathrin und Bernd gemixt, ausge-
schenkt wurden, nutzten viele die Gelegenheit zu guten Gesprä-
chen, auch um aus den anderen Abteilungen Neues zu erfahren.

Unser herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, Unterstützern so-
wie Helferinnen und Helfern, stellvertretend für alle will ich Mar-
tina und Markus hervorheben.

Toll, dass es wieder einmal geklappt hat so viele Gäste zu moti-
vieren. 

Oben von links die Matadoren 
der 2nd Floor Band, Kathrin, 
Anne, Udo, Simeon und Andreas 
bei der Siegerehrung sowie viele 
Gäste...

Mitteilungsblatt online lesen! 
www.rudersberg.de/de/rathaus-service/aktuelles/ 
mitteilungsblatt
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Tennis gespielt wurde am Wochenende natürlich auch in den ver-
schiedenen Verbandsligen:

Unsere Herren stehen nach 5 Spielen mit 2:3 Punkten auf dem 4. 
Tabellenplatz und können, ebenso wie die Herren 65 in der Staf-
felliga (mit exakt demselben Ergebnis) nicht mehr absteigen.

Die Damen 40 haben sich durch einen 4:2 Sieg bei der SPG Au-
enwald/Lippoldsweiler/Oberbrüden auf den Tabellenplatz 2 ver-
bessert und haben nach 6 Spielen 3:3 Punkte. Bravo!

So können wir gesellschaftlich wie sportlich auf ein gelungenes 
Wochenende zurückblicken und uns auf weitere schöne Tage 
und Stunden bei Sport und gemütlichem Beisammensein freuen.

In diesem Sinne grüßt Euch herzlich Euer Pressewart Matthias.

Ond bleibet älle xond!

TSV OBERNDORF 1924 E.V.
WWW.TSV-OBERNDORF-1924.DE

Sommerferienprogramm des Turngau 
Rems-Murr beim TSV Oberndorf 1924 e. V.
Bergfest & Yoga am 21.08.2024/ 29.08.2024/ 04.09.2024
findet auf der Wiese ohne Berg statt.

Rudersberg-Oberndorf, Am Bahnhof 2, Rückfragen bei Leonie 
Bosch Tel. 01 76 / 87 99 23 17

Wegen der Unwetterereignisse Anfang Juni können folgende 
Veranstaltungen leider nicht stattfinden:

Mixed Fittnes am 29.07.2024

Gymnastik am Morgen am 29.07.2024 und 05.08.2024

Ausweichräumlichkeiten  
für den Sportbetrieb
Für einige Sportgruppen und Kurse konnten inzwischen Aus-
weichräumlichkeiten gefunden werden:

Aikido für Erwachsene
Donnerstag 19:30 – 21:15 Uhr Schulhaus Mannenberg

Eltern-Kind-Turnen
Montag 8:45 – 9:45 Uhr Gymnastikraum TSV Rudersberg

Qi Gong
Freitag 20:00 – 21:00 Uhr Vereinsraum Gemeindehalle Ru-
dersberg

Badminton
beim ASV Schlichten

Liebe Sportler/innen, wenn ihr Fragen habt, setzt euch bitte mit 
euren Übungsleiterinnen und Übungsleitern in Verbindung.

MSC WIESLAUFTAL E.V. 
IM ADAC

62. RUDERSBERGER MOTOCROSS
Neues Jahr, neues Racing vom Feinsten
13. – 15.09.2024

-FIM Sidecarcross World Championship
-MX National (offene Klasse mit Preisgeld)
-Quad National (Wertung Hessen Cup)

#racing#action#megaparty

www.rudersberger-motocross.de

FIM SIDECARCROSS WORLD CHAMPIONSHIP

62. RUDERSBERGER

FIM SIDECARCROSS WORLD CHAMPIONSHIP

62. RUDERSBERGER

//RACING

//MEGA PARTY//MEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTY
//ACTION

MEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTYMEGA PARTY

www.rudersberger-motocross.de
13.-15. SEPT. 2024

Dorf- &  
Bürgervereine

BÜRGERVEREIN 
SCHLECHTBACH

Nacht der Backhäuser 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

leider kann der Bürgerverein Schlechtbach und das Backhau-
steam aufgrund des Hochwasserereignisses in diesem Jahr 
nicht an der 4. Nacht der Backhäuser in Rudersberg teilnehmen. 
Dennoch wird die Veranstaltung sicherlich eine großartige Ge-
legenheit sein, die Tradition der schwäbischen Backhäuser zu 
feiern und köstliche Spezialitäten aus den anderen beteiligten 
Ortschaften zu genießen. Wir hoffen, es wird ein geselliger und 
leckerer Abend für alle Besucher!

DORFGEMEINSCHAFT  
KREHWINKEL

Einladung zum Dorffest am  
27. und 28. Juli 2024
Am Samstag, 27.07.2024, startet unser Krehwinkler Dorffest 
um 14:30 Uhr rund um den Gemeinschaftsraum. Wir laden Sie 
herzlich ein mit uns ein paar gesellige Stunden zu verbringen. Im 
Gemeinschaftsraum erwartet Sie ein reichhaltiges Kuchenbü-
fett mit selbstgebackenen Kuchen und Torten. Lassen Sie sich 
Köstlichkeiten vom Grill oder leckeren Salzkuchen aus unserem 
Backhäusle schmecken. (Salzkuchenverkauf erst ab 17:00 Uhr). 
Für Kinder steht unser Kinderspielplatz direkt am Festplatz zum 
Toben bereit.
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Gottesdienst im Freien und Weißwurstfrühstück
Am Sonntag, 28.07.2024, beginnt um 10:00 Uhr am Festplatz 
ein Gottesdienst im Freien. Der ökumenische Gottesdienst wird 
von der ev. Kirchengemeinde Steinenberg und der Gemein-
de Gottes Krehwinkel veranstaltet und findet bei jedem Wetter 
statt, denn es steht ein Zelt zum Schutz vor Sonne oder Regen 
zur Verfügung.

Parallel zum Gottesdienst wird auch wieder eine Kinderkirche an-
geboten. Nach dem Gottesdienst steht für Sie noch ein zünfti-
ges Weißwurstfrühstück oder auch leckeres vom Grill bereit.

Wir freuen uns auf Sie!

WIR SPENDEN JEDEN 2. EURO VOM ERLÖS UNSERES FES-
TES AN DIE STARKREGENOPFER!

DORFGEMEINSCHAFT  
LINDENTAL E.V.

Nacht der Backhäuser
Trotz der Hochwasserkatastrophe kann die zwischenzeitlich be-
liebte und über die Gemeindegrenzen hinaus bekannte Nacht 
der Backhäuser wieder stattfinden. Wir freuen uns deshalb, sie 
am 27.07.2024 ab 17:00 Uhr wieder in unserem beschaulichen 
und gemütlichen Ambiente begrüßen zu dürfen. Die Vorberei-
tungen hierfür laufen schon auf Hochtouren.

Lassen Sie sich verwöhnen bei Spanferkel aus dem Holzbacko-
fen mit selbst-gemachtem schwäbischem Kartoffelsalat und 
Dinkel-Emmer-Brot aus dem Holzbackofen. Der Salzkuchen darf 
natürlich auch nicht fehlen. Brotlaibe können käuflich erworben 
werden, solange der Vorrat reicht.

Und wer zum Abschluss noch etwas „Süßes“ will, kann den Apfel-
kuchen, der selbstverständlich auch im Holzbackofen gebacken 
wird, ausprobieren.

Neben den üblichen Getränken werden wir Ihnen wieder die be-
kannten Lindentaler Cocktails kredenzen, wahlweise mit oder 
ohne Alkohol. Vom Erlös werden wir 50 Prozent für die Hochwas-
serhilfe spenden.

Wir freuen uns schon heute auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Die Dorfgemeinschaft Lindental

DORFGEMEINSCHAFT 
OBERNDORF E.V.

Oberndorfer Dorftratsch
Unser erster Oberndorfer Dorftratsch war ein überwältigender 
Erfolg. Ein herzliches Dankeschön an alle, die so zahlreich erschie-
nen sind und den Abend zu etwas Besonderem gemacht haben.

Es war eine Freude zu sehen, wie die Dorfbewohner miteinander 
gelacht und geplaudert haben. Das bunte Buffet aus liebevoll zu-

bereiteten Snacks und Häpp-
chen hat ebenfalls seinen Teil 
dazu beigetragen und wurde 
von allen sehr geschätzt.

Wir freuen uns schon auf 
den nächsten Oberndorfer 
Dorftratsch am Mittwoch, 

14.08.2024 um 18:00 Uhr und hoffen wieder so viele von euch 
begrüßen zu dürfen. Dieses mal werden wir uns am ehemaligen 
Spielplatz in der Mannenberger Str. treffen.

VEREINE

FRAUENCAMPUS E.V.

Zugunsten der Hochwasserhilfe Ruders- 
berg: Vortrag „Demenzkranke besser  
verstehen, entspannter miteinander leben“
Erfahren Sie mehr über die Schwierigkeiten, die die Krankheit 
Demenz mit sich bringt. Neben praktischen Empfehlungen für 
unterstützende Wohnraumgestaltung und konfliktarme Kommu-
nikation, bekommen Sie auch hilfreiche Tipps für eine bessere 
Orientierung am Tag und im Jahresverlauf.
Im Anschluß an den Vortrag haben Sie die Möglichkeit Fragen zu 
stellen und sich über bestehende Hindernisse im Zusammenle-
ben mit den Kranken auszutauschen.
Wir laden alle, die sich für das Thema Demenz interessieren herz-
lich ein.
Dauer des Vortrags incl. Fragerunde: Ca. 1,5-2 Std.
Wann:  Freitag, 26.07.2024, 18:30 Uhr
Wo:   Ev. Gemeindehaus Steinenberg, Kirchplatz 2, 73635 

Rudersberg-Steinenberg
Eintritt: 8 Euro auf Spendenbasis, gerne dürfen Sie auch mehr 
geben. Die Spenden gehen nach Abzug der Unkosten auf das 
Spendenkonto der Gemeinde Rudersberg zugunsten der Hoch-
wassergeschädigten.
Dozentin: D. M.-Weiszhar ist Lehrerin für Pflegberufe mit der Fa-
chexpertise „Demenz“. Erworben durch die Fachpraxis in der Kli-
nik, bei der Arbeit als Berufsschullehrerin, sowie durch zahlreiche 
Fortbildungen mit dem Abschluss: „Demenzexpertin“ und einer 
schwer an Demenz erkrankten Mutter.

Weitere Informationen: www.frauencampus.org

Nächster Walk & Talk Termin
Donnerstag, 01.08.2024, 16:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Freibad Steinenberg, Freibadweg 62
Der Spaziergang durch die Natur dauert ca. 1,5 Stunden. Komm 
einfach vorbei, eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Du suchst eine Mitfahrgelegenheit?
Melde dich bei Claudia Erlenbusch, Tel. 01 52 / 53 54 13 73
Mail: post@frauencampus.org

VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER 
DES SCHULZENTRUMS RUDERSBERG E.V.

Sommerferien 2024
Der Förderverein des Schulzentrums Rudersberg wünscht allen 
Schülerinnen und Schülern, allen Lehrerinnen und Lehrern sowie 
allen weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Schulzen-
trums Rudersberg schöne und erholsame Sommerferien 2024 
mit vielen schönen Momenten und Augenblicken.

Backhausfest mit Kinderprogramm am SZR
Hallo Rudersberg, hallo Wieslauftal,
der Förderverein am Schulzentrum Rudersberg heizt am 
27.07.2024 von 17:00 – 23:00 Uhr das Backhaus zum vierten Mal 
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SCHAUFENSTER

für die „Nacht der Backhäuser“ auf dem Schulhof in Rudersberg 
ein. Wir schieben deftige und vegetarische Bauernflammkuchen 
in den Ofen und freuen uns auf viele Esser. Außerdem gibt es 
Würste vom Grill.

Wir laden besonders die Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 
zu diesem Fest ein. Auf dem Schulgelände stehen u.a. die große 
Rutsche, eine Seilpyramide und ein Klettergerüst bereit, um aus-
probiert zu werden. Zudem könnt ihr Fußball spielen. Der Kreis-
jugendring Rems-Murr e.V. bietet einen Parcours mit attraktiven 
Vielfalt-Games an. Die verschiedenen Angebote wie z.B. Bubb-
le-Soccer versprechen viel Spaß für Groß und Klein.

Und wenn ihr hungrig und durstig seid, könnt ihr euch Stockbrot 
über dem Feuerkorb ausbacken. Dazu gibt es erfrischende Kalt-
getränke wie Saft, Wasser, Cola und Fanta und für eure Eltern, 
Opas und Omas Bier, Wein, Sekt und Aperol-Spritz.

Bei Regen schlupfen wir alle unter die Dächer des Schulhofes. 
Bei uns wird also keiner verhungern oder verdursten oder nass 
im Regen stehen. Wir sorgen für euch und wollen euch ein tolles 
Fest bieten, einen Treffpunkt zum Reden und Genießen.

Und das Schöne ist: Hinter dem Backhaus auf dem Schulpark-
platz hält der Shuttlebus der Gemeinde und fährt alle kostenlos 
und gut gelaunt weiter.

Mit dem Reinerlös des Festes kann der Förderverein wieder vie-
le interessante Projekte für die Schülerinnen und Schüler des 
Schulzentrums Rudersberg finanzieren.

Deswegen...auf zum Backhaus auf dem Schulhof in Rudersberg, 
wir freuen uns auf euch!

KRANKENPFLEGEVEREIN  
RUDERSBERG E.V.

Förderverein Diakonie und Krankenpflege
Da die Mitgliederversammlung am 11.06.2024 nicht stattfinden 
konnte, wollen wir diese am Dienstag, 06.08.2024, nachholen. 
Wir laden auf 19:00 Uhr in den großen Sitzungssaal im Rathaus 
ein. Einladungen folgen.

LANDFRAUENVEREIN  
RUDERSBERG.

Nachlese zum Sommerfest
Am Samstag, 20.07.2024 kamen Rudersberger LandFrauen, 
LandMänner, Familienangehörte und Gäste zusammen zu unse-
rem jährlichen Sommerfest.

Treffpunkt war am Nachmittag das gemütliche Grundstück der 
Familie Schwarz, gegenüber dem Rudersberger Freibad. Bei 
strahlendem Sonnenschein begannen wir unser Sommerfest mit 
Kaffee und selbstgemachtem Kuchen. Während netter Gesprä-
che, verflog der Tag wie im Flug und wir beendeten den wunder-
schönen Tag mit leckerem Sauerbraten, vegetarischem Maulta-
schenauflauf und vielen tollen Salaten.

Vielen herzlichen Dank an die Familie Schwarz, für das zur Verfü-
gung stellen der schönen Lokation, der Metzgerei Winter aus Ur-
bach für das leckere Abendessen, den Kuchenbäckerinnen und 
den vielen fleißigen Helfern beim Auf- und Abbau.

Sie finden uns:
 • im Internet unter www.landfrauen-rudersberg.de
 • auf Instagram unter landfrauenrudersberg
 • auf Facebook unter LandFrauen Rudersberg

Schauen Sie doch mal vorbei. Wir freuen uns über einen Besuch, 
ein Like oder ein Gefällt mir. Außerdem dürfen unsere Beiträge 
dort sehr gerne geteilt werden.

AUS DER  
NACHBARSCHAFT

LANDFRAUEN ALTHÜTTE

Unsere Kontaktadressen:
Ilona Belz, Tel. 0 71 83 / 4 19 54; Margit Schüle, Tel. 0 71 92 / 93 
53 99, www.landfrauen-althuette.de

Am Samstag, 21.09.2024 findet der LandFrauen Flohmarkt von 
10:00 – 15:00 Uhr auf der Festwiese in Althütte statt. Es wird 
eine Standgebühr von 10 € pro Stand erhoben. Wer teilnehmen 
möchte, kann sich per E-Mail anmelden info-landfrauen-althuet-
te@web.de. Anmeldeschluss ist Sonntag, 15.09.2024

Wer spendet was für unsere essbare Tombola fürs Kirbefest? 
Bitte bei der Vorstandschaft anmelden. Danke im Voraus.

montags, 18:00 Uhr, Nordic Walking, Treffpunkt Sporthalle.

Die Gruppen starten, nach den Sommerferien in KW 37, begin-
nend mit dem Nadelstüble am Montag, 09.09.2024

Wer möchte ab September am Donnerstag 19:00 Uhr Yoga ma-
chen? Über neue Teilnehmerinnen würden wir uns freuen.

Freitag, 02.08.2024, 19:00 Uhr, Stammtisch im Gasthof Birken-
hof im Schlichenhöfle. Meldet Euch bei Vanessa Diegel unter der 
Nummer: Tel. 01 62 / 1 75 98 44an.

Mittwoch, 07.08.2024,14:30 Uhr, Überraschungs-LandFrauen 
Sommer Café.

Wo es hin geht wird noch bekannt gegeben!

SONSTIGES

DEUTSCHES-ROTES-KREUZ

DRK will losen Helfer-Pool aufbauen
Gesellschaftliche und klimatische Veränderungen stellen die 
Menschen vor neue Herausforderungen, schreibt der DRK-Kreis-
verband in einer Pressemitteilung. Die Corona-Pandemie, die 
zunehmende Vereinsamung vor allem im Alter, steigende Flücht-
lingszahlen, Hitzesommer sowie jüngst auch das Hochwasser im 
Rems-Murr-Kreis seien Beispiele dafür. „Wir sind als Gesellschaft 
gefordert, darauf zu reagieren und die Krisen zu bewältigen“, teilt 
das DRK Rems-Murr mit. Der Kreisverband will nun einen zusätz-
lichen Helfer-Pool aufbauen.

Karin Gericke ist zuständig für die ehrenamtliche Sozialarbeit 
beim Kreisverband und erläutert das wichtige Projekt des DRK. 
„Die Krisen der vergangenen Jahre haben gezeigt, dass die Hilfs-
bereitschaft im Rems-Murr-Kreis in derartigen Situationen groß 
ist. An diese grundsätzliche Hilfsbereitschaft möchte das DRK 
Rems-Murr anknüpfen, die Menschen zusammenführen und im 
Kreis einen zusätzlichen Helferpool aufbauen, der in bestimmten 
Situationen aktiviert werden kann.“
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Vorstellbar wären Aufgaben wie beispielsweise die Betreuung 
von Kindern oder älteren Menschen. Aber auch die Verteilung 
von Lebensmittelspenden wäre eine Einsatzmöglichkeit, listet 
Karin Gericke auf. Hierfür brauche es keine umfangreiche Aus-
bildung, betont Karin Gericke. „Wer sich für diesen Helfer-Pool 
meldet, unterstützt bei Bedarf dort, wo helfende Hände und 
gesunder Menschenverstand gebraucht werden.“ Nun sucht das 
Rote Kreuz an Rems und Murr Menschen, die auf Abruf bereit-
stehen, um Herausforderungen gemeinsam zu begegnen. Wer in 
den Helferpool aufgenommen werden möchte, kann sich beim 
DRK melden und vorab informieren.

Ansprechpartner sind Karin Gericke, Referentin Wohlfahrts- und 
Sozialarbeit, karin.gericke@drk-rems-murr.de, Tel. 0 71 91 / 95 
36 91, sowie Kreissozialleiterin Heike Steinicke, Heike.Steinicke@
drk-rems-murr.de, Tel. 01 78 / 5 47 40 90. Informationen auch 
auf www.drk-rems-murr.de/helfer-pool.

Maschinen · Schalungen · Gerüste
Tel. 0 71 81 / 97 18 40 
www.bau-mietservice-schmid.de

JAHNSTRASSE 19 • 73635 RUDERSBERG
TELEFON 0 71 83 / 64 10

07151 – 65 0 64

Ihre Sanierung !

Festpreis!Vom Profi zum& 0 71 51 / 65 0 64 • info@r-u-m-fliesen.de07151 – 65 0 64

Ihr Traumbad

Festpreis!
zum

Über 35 Jahre 

Erfahrung!Ihr Traumbad!
 ...vom Pro�  zum Festpreis!

Fahrzeugankauf jeglicher Art
 

Mobil: 01 76 / 62 63 72 80
Telefon: 0 71 51 / 70 60 514 
Gerne auch über  
WhatsApp.

▪ Fahrbereit oder nicht 
▪ Unfallfahrzeug 
▪ Neu oder Alt 
▪ schnell und unkompliziert  

Mo - Fr : 9:00 - 12:00 | 15:00 - 18:00

Achtung! Momentan sind wir am  
Hintereingang der Apotheke für Sie da.

Wir bedanken uns recht herzlich für die  
tatkräftige Unterstützung, für jede helfende 
Hand und die aufbauenden Worte!

Wir sind überwältigt vom starken  
Zusammenhalt in unserem Ort.

...LAUFA LAU!

Johannes Birzele
Marktplatz 3
73635 Rudersberg

T: 07183 93 87 70
F: 07183 93 87 73

info@wieslauf-apotheke.de
www.wieslauf-apotheke.de

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten

Epoxydharzböden- 
Beschichtungen

Farbliche Gestaltung  
und  
Oberflächenschutz

für Industrie- und  
Garagenböden,  
Balkone, Treppen  
und Flachdächer

Lisztstraße 11
73642 Welzheim
Inh.: Paul Imre

Information  
und  

Beratung

Fussbodentechnik
EpoMa

Tel. 07182/935044
Fax 07182/495954
Mobil 0172/9537856

Löwenlichtspiele Rudersberg • Unser Kinoprogramm
vom Donnerstag, 25.07. bis Mittwoch, 31.07.2024

Daddio - Eine Nacht in New York: Fr., So., Di.: 20:30 • Deserts: Do., Sa.,
Mo., Mi.: 18:00 • Die Gleichung ihres Lebens: Fr., So., Di.: 17:00 • Elli -
Ungeheuer Geheim: Fr., So., Di.: 15:00 • Es sind die kleinen Dinge: Fr., So.,
Di.: 18:00 • Führer und Verführer: Do., Sa., Mo., Mi.: 17:00; Fr., So., Di.:
19:30 • Garfield - Eine extra Portion Abenteuer: Do., Sa., Mo., Mi.: 15:00 •
Kinds of kindness: Do., Sa., Mo., Mi.: 19:30 • King's Land: Fr., So., Di.:
15:30 • Mit einem Tiger schlafen: Do., Sa., Mo., Mi.: 15:30 • To the Moon:
Do., Sa., Mo., Mi.: 20:30 

Tickethotline: 0711 / 550 90 771
Onlinebuchung: LFTB.de/KPRD

Welzheimer Straße 31, 73635 Rudersberg
www.loewenlichtspiele.de

Anzeigen
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Abschied nehmen heißt loslassen
- aber nur denMenschen -
und festhalten - die Erinnerung.

In Liebe
Franz
Andreamit Familie

Auf Grund der aktuellen
Situation findet die
Trauerfeier im engsten
Familienkreis statt.

Eugenia Schopper
* 12.01.1936 † 10.10.2020

In Liebe
Andrea mit Familie
Magdalena Psotka  
mit Familie

Die Urnenbeisetzung  
findet am Freitag,  
den 2. August 2024
um 15.30 Uhr  
auf dem Friedhof  
in Schwaikheim statt.

Franz Schopper
* 10.10.1931   † 16.07.2024

WIESE (1 ha) teilw. in Hanglage, zum ABMÄHEN oder  
zum ABWEIDEN zu vergeben, Tel. 01 51 / 41 27 81 56

B E S T A T T U N G E N | V O R S O R G E

Täglich 24h erreichbar  
Telefon 07183 - 932 68 66
Backnanger Straße 19
73635 Rudersberg

www.bestattungen-scheufele.de

DACHDECKERHANDWERK

ZIMMERERHANDWERK

MALERHANDWERK

STUCKATEURHANDWERK

FLASCHNERHANDWERK

INFO@ZIEGLER-DACH.DE     TEL: 0 71 83 - 30 7777 0

BAHNHOFPLATZ 15 - 73635 SCHLECHTBACH
BESUCHEN SIE UNS: WWW.ZIEGLER-DACH.DE








Seit 1984 in RudeRSbeRg

Danksagung Im Juli 2024

Ernst Erwin  
Messerschmid

Ganz herzlichen Dank allen,  

die sich beim Tode meines geliebten Mannes,

Vaters, Bruders, Onkels und Großvaters  

mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme in vielfältiger Weise  

zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt  

Herrn Pfarrer Stober für die liebevolle

Begleitung und Gestaltung der Trauerfeier.

Familie Messerschmid

Inge und Petra Hilse
Wir suchen zur Verstärkung unseres kleinen Teams  

zum nächstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter für unser Lager (w/m/d) 
Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben: - Wareneingang- u. Warenausgang
 - Kommissionierung unserer Ware
 - Warenkontrolle
 - Verladen von Waren u. allg. Lagertätigkeit

Ihr Profil: - selbständige Arbeitsweise
 - Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
 - Staplerführerschein von Vorteil    
 - PC-Kenntnisse   

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail! 

eurosystems Deutschland  
Motorgeräte Handelsgesellschaft mbH
Im Fuchshau 14, D-73635 Rudersberg
Tel. 0 71 83 / 3 05 90-13, Fax -20  
Internet: www.eurosystems.info 
E-Mail: info@eurosystems.info
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Fliesen ♦ Platten ♦ Natursteine

Fliesenfachgeschäft
Jens Wüst

Altbausanierung · Neuverlegung
 Umbauten · Komplettbad – alles aus einer Hand
    Barrierefreies Bad · Wohnräume und Küchen
        Balkon und Terrasse

Inhaberin: Birgit Wüst
Gerstenäckerweg 5 · 71566 Althütte · 07183/42370 
wuest-fliesen@t-online.de · www.wuest-fliesen.de

Rathausstr. 5  
73635 Rudersberg
Tel. 07183/30599-13
info@dsww.de 
www.dsww.de          

 Ambulante Pfl ege
  Hauswirtschaftliche 

Versorgung
 Betreuung zuhause
 Betreuungsgruppen
  Gesprächsgruppe für 

pfl egende Angehörige
  Pfl egeberatung und 

Schulung in der Häus-
lichkeit

 Essen auf Rädern

Wir suchen: 
Pfl egefachkräfte (m/w/d)
mit 3-jähriger Ausbildung

Wir bilden aus: 
Pfl egefachkraft (m/w/d)
3-jährige Ausbildung

sortiment_91x80_09_nab.indd   1 10.07.2024   11:03:05

Sulzbacher Straße 72
71522 Backnang
Telefon 07191 9037903

"Ihr Helfer in schweren Stunden"
kommt auch zu Ihnen nach Hause.

Werde Teil der Erfolgsgeschichte für unsere Kunden als

Mediengestalter (m/w/d)  
für die Koordination von Verpackungsprojekten  

in Vollzeit
Fändest du es nicht auch mega, das Ergebnis deiner Arbeit in Händen halten 
zu können? Wir schon! Daher sind wir echte Macher. Genau deshalb lieben wir, 
was wir tun.  Denn unser Packaging steht beim Handel & Co im Regal, erlebbar, 
greifbar, in echt.  Begleite deine Projekte vom Briefing bis zum fertigen Produkt, 
das Millionen von Menschen kaufen.

Deine Aufgaben: 
• Du steuerst, betreust und wickelst internationale Packaging-Jobs ab
• Du bist die Schnittstelle zum Kunden, Lieferanten und zu den internen 

Abteilungen
• Du betreust Fotoshootings, Videodrehs und erstellst selbst 

Produktfotografien
• Du setzt verschiedene Verkaufsverpackungen für unterschiedliche 

Produkte um

Deine Qualifikationen: 
• Ausbildung oder Studium als Mediengestalter oder im grafischen Bereich
• Kenntnisse in DTP-Satz, Druckproduktion, Reinzeichnung/ 

Druckdatenerstellung
• Sicherer Umgang mit InDesign, Illustrator, Photoshop 
• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Wir bieten: 
• Eigenverantwortliches Arbeiten, kurze Entscheidungswege, sportliche 

Atmosphäre
• Spannender Job im internationalen Arbeitsumfeld 
• Moderne Räumlichkeiten und Sonnenterasse 
• Mitarbeiter Rabatte & Einkaufsvorteile bei namhaften Marken 
• Flexible Arbeitszeiten & 30 Tage Urlaub
• Vermögenswirksame Leistungen
• Kaffee & Tee Bar

Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter Angabe deiner Gehaltsvorstellungen  
und eines möglichen Eintrittstermins per E-Mail an: eehl@speq.de

SPEQ GmbH - Dr.-Hockertz-Straße 33 - 73635 Rudersberg

Wir suchen eine 

Bürokauffrau/-kaufmann (m/w/d)
in Vollzeit, gerne auch Quereinsteiger*in.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre schriftliche  
Bewerbung an: h.dopfer@imle-sanierungen.de

IMLE Sanierungen Weinstadt
Werkstraße 6 – 8 | 71384 Weinstadt | Tel. 0 71 51 / 9 86 93-0


